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Frei verwendbar 

Der SC Maroldsweisach lädt vom 12.10 bis 15.10 zur KERWA ein! 

!! Nur mit Vorbestellung und Reservierung !! GERNE AUCH TO-GO (Bitte Behälter mitbringen) 

Donnerstag, 12.10.2023 -- ab 18 Uhr Donnerstag, 1
Kesselfleisch zum Sattessen 

Currywurst mit Pommes Currywurst mit Pommes
Gemüselasagne (vegetarisch) 

 

Freitag, 13.10.2023 -- ab 17 Uhr Freitag, 1
Rindfleisch mit Meerrettich 

Schnitzel Wiener Art mit Pommes und Salat 
SCM-Schnitzel mit Rahmsoß, Speck und Bohnen Schnitzel mit Rahmsoß, Speck und 

Gemüselasagne (vegetarisch) 
 

Samstag, 14.10.2023 -- ab 17 Uhr Samstag, 1
Schnitzel Wiener Art mit Pommes und Salat 

SCM-Schnitzel mit Rahmsoß, Speck und Bohnen 
Cordon Bleu mit Pommes und Salat 

Sportheimteller (Lendchen mit Pilzrahmsoße, Spätzle und Salat) Sportheimteller (Lendchen mit Pilzrahmsoße, Spätzle und Salat)
Gemüselasagne (vegetarisch) 

 

Sonntag, 15.10.2023 -- ab 11 Uhr, ab 13 Uhr und ab 17Uhr  Sonntag, 1 ab 11 Uhr, ab 13 Uhr und ab 17Uhr 
Schnitzel Wiener Art mit Pommes und Salat 

SCM-Schnitzel mit Rahmsoß, Speck und Bohnen 
Sportheimteller (Lendchen mit Pilzrahmsoße, Spätzle und Salat) 

Gänsebrust mit Klößen und Wirsing 
Sauerbraten mit Klößen und Blaukraut 

Gemüselasagne (vegetarisch) 
 

Sonntag ab 13 Uhr Spiele der 2ten und 1ten Mannschaft gegen Ermershausen II und Spiele der 2ten und 1ten Mannschaft gegen
Rügheim/Mechenried Rügheim/Mechenried

 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 08.10.2023 

bei Christian Müller - 0170/2347338 bitte ab 16 Uhr 
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Herbst-Flohmarkt auf dem Zeilberg am 
21. und 22. Oktober 2023

Das Team des Zeilberger Integrationsprojektes (ZIP) 
der Diakonie Bamberg-Forchheim lädt am Samstag, 21. 
Oktober, zwischen 10 und 20 Uhr, und am Sonntag, 22. 
Oktober, zwischen 10 und 18 Uhr, zum zweitägigen Stöbern, 
Staunen, Kaufen rund um das Haus auf dem Zeilberg, 
Voccawind 45, Maroldsweisach ein. Es gibt wieder Kunst 
und Krempel, Haushaltsgeschirr, Kunstdrucke, Nützliches 
und Weihnachtliches zu entdecken. Ein Bücherflohmarkt 
ergänzt die Veranstaltung. 
 
Der Erlös kommt dem Haus auf dem 
Zeilberg und der dort geleisteten 
Arbeit für psychisch erkrankte 
Menschen zu Gute.
 
Infos unter Tel. 09532 92270.

Auf geht´s zur Kirchweih nach 
Allertshausen ins „Haus der Bäuerin“

Am Freitag, 13. Oktober 
2023 ab 18.00 Uhr gibt´s 
viele Leckereien…
*saftiges Rindfleisch mit 
Merch*
*verschiedene Schnitzel 
& Currywurst*
*leckere Sandwiches*
*süße Kuchen und 
Kaffee*
Für alle Abholer: 
Abholung nur mit Vor-
bestellung bis
Dienstag, 10.10. bei Elke 
unter 09532/1440
Samstag, 14. Oktober 
ab 14.30 Uhr auf´m Dorf-
platz
(bei schlechtem Wetter in 
der Halle)
bei Bratwurst, Kaffee und 
Kuchen
Der Feuerwehrverein 
Allertshausen freut sich 
auf euer Kommen.

Haßbergverein Ditterswind e.V.
Alle Vereinsmitglieder sowie Freunde und Bekannte sind 

herzlich eingeladen zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 13.10.2023

in die Haßbergklause

um 19.00 Uhr

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bekanntgabe des Versammlungsprogramms
4. Verlesung des letzten Protokolls
5. Bericht des komm. Vorstands
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des komm. Vorstands
9. Verkauf der Haßbergklause mit Grundstück
10. Verwendung des Vereinsvermögens
11. Sonstiges / Wünsche / Anregungen

Der Haßbergverein freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

Die komm. Vorstandschaft
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Arbeiterwohlfahrt Maroldsweisach
Einladung
Der nächste Kaffee-Treff der AWO 
Maroldsweisach findet 

am Freitag, 6. Oktober 2023 
um 15.00 Uhr 
im Gasthaus Hartlebstatt.
 
Es ergeht an alle herzliche Einladung. Es wäre schön, 
wenn wir uns nach der kurzen Sommerpause wieder 
in gewohnter Weise treffen können.
Mit besten Grüßen
Werner Thein
Vorsitzender

Gesangverein Concordia  
Maroldsweisach 1868
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Herzliche Einladung an alle aktiven und passiven Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des Gesang-
vereins Concordia Maroldsweisach 1868 am 
Dienstag, 03.10.2023 um 19:30 Uhr 
im Probenraum im Alten Rathaus.
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Chorleiterin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl
9. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft 
des Gesangvereins Concordia Maroldsweisach 1868

Amt für Ländliche Entwickliung 
Unterfranken
Flurneuordnung Altenstein
Flurneuordnung und Dorferneuerung Weisachgrund
Markt Maroldsweisach, Landkreis Haßberge
Gz. LD-B - A 7566 - 2539

Ausführungsanordnung
In den Verfahren Altenstein und Weisachgrund wird die Aus-
führung des Flurbereinigungsplanes angeordnet. Der neue 
Rechtszustand tritt mit dem 01.03.2024 an die Stelle des bis-
herigen Rechtszustands.
Die Änderungen der Gemeindegrenzen treten am 01.04.2024 
in Kraft.
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass 
Widersprüche und Anfechtungsklagen keine aufschiebende 
Wirkung haben.
Gründe
Die Flurbereinigungspläne wurden den Beteiligten in gesetzlich 
vorgeschriebener Weise bekannt gegeben.
Die Flurbereinigungspläne sind unanfechtbar. Ihre Ausführung 
konnte daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetz 
–FlurbG–).
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird 
angeordnet, damit aus einem längeren Aufschub der Ausführung 
der Flurbereinigungspläne den Beteiligten auf dem Gebiet des 
Grundstücksverkehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen  
(§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch beim

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken
Zeller Straße 40, 97082 Würzburg

(Postanschrift: Postfach 55 40, 97005 Würzburg)
eingelegt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elek-tronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Wider-
spruchs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen!
Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand 
der Flurkarte bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, 
können innerhalb von vier Monaten ab dem 25.09.2023 auch 
auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken auf der Seite Projekte in Unterfranken unter 
„Öffentliche Bekanntmachungen - Verwaltungsakte in Flur-
neuordnungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(https://www.ale-unterfranken.bayern.de/108554/index.php)

Hinweis
Förderanträge für private Maßnahmen in der 
Dorferneuerung und die Förderung von Kleinst-
unternehmen können längstens bis zum Eintritt 
des neuen Rechtszustandes, das ist der Ablauf 
des 01.03.2024, beim Amt für Ländliche Ent-
wicklung Unterfranken, Zeller Straße 40, 97082 
Würzburg gestellt werden.

 
Würzburg, 06.09.2023
gez. Johannes Krüger
Ltd. Baudirektor
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Aufforderung zur Ablesung  
der Wasserzählerstände
Ablesung Wasserzählerstände 2023
Die Wasserablesebriefe werden innerhalb der nächsten Woche 
an die Haushalte verschickt.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Grund-
stückseigentümer verpflichtet sind, bei Selbstablesung des 
Wasserzählers die Meldung des Zählerstandes 

bis spätestens 16.10.2023 
abzugeben!
Wir bitten Sie, wenn möglich, die Zählerstandsmeldung online 
unter www.maroldsweisach.de abzugeben. Alternativ können 
die Ablesebriefe direkt beim Markt Maroldsweisach abgegeben 
werden.
Erfolgt keine Mitteilung des Zählerstandes, so ist der Markt 
Maroldsweisach berechtigt diesen zu schätzen.
Bei Rückfragen: Markt Maroldsweisach, 
Frau Hennig 09532/9222-25

Bericht der Gemeinderatsitzung  
vom 18.09.2023
Gemeinderat Maroldsweisach, 18.09.23
Der Antrag auf Errichtung eines Separators an einer 
bestehenden Biogasanlage in Maroldsweisach und die 
Errichtung eines Solarfeldes in Allertshausen, beschäftigte 
den Marktgemeinderat Maroldsweisach in seiner Sitzung am 
Montagabend in der Hauptsache. Erstmals geleitet wurde eine 
Sitzung von der amtierenden 2. Bürgermeisterin Heidi Müller-
Gärtner.
Für reichlich Diskussionsstoff sorgte der Antrag der Firma 
Bioenergie Maroldsweisach GmbH auf Errichtung eines 
Separators. Das ist ein Gerät, dass verschiedene Bestand-
teile eines Gemisches oder Gemenges voneinander trennt. 
Wie Bürgermeisterin Müller-Gärtner vorab erläuterte, bedürfe 
es nach Würdigung durch das Landratsamt keiner immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung, jedoch einer baurecht-
lichen. Hier hakte Gemeinderat Martin Schramm (FWG) 
ein, der sich beklagte, sich hierüber nicht ausreichend 
informieren zu können, weil dieses Thema zu kurzfristig im 
Ratsinformationssystem eingestellt wurde. „Ich kann des-
halb nicht guten Gewissens darüber abstimmen“, sagte er. 
Seine Fraktionskollegin, Ramona Schrapel, stieß ins gleich 
Horn: „Es sind 53 Seiten und dafür reicht die kurze Zeit bis zur 
heutigen Sitzung nicht.“ Gemeinderätin Doreen Büschel (SPD) 
unterstützte die Aussage von Geschäftsführer Armin Bogen-
dörfer, doch bei der Verwaltung anzurufen, falls Unklarheiten 
bestünden. Ein Antrag auf Vertagung dieses Tagesordnungs-
punktes wurde mehrheitlich abgelehnt. Schließlich rang sich 
das Gremium dann doch durch, dem Bauantrag das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war der Antrag auf Errichtung 
eines Solarfeldes in Allertshausen im dortigen Gewerbe-
gebiet, auf den Flurnummern 157/2 und 155. Bürgermeisterin 
Heidi Müller-Gärtner erklärte dazu, dass diese Anlage vom 
Gemeinderat in einer früheren vorliegenden Form wegen 
möglicher Blendwirkung bei einer Sitzung am 3. Mai 2022 
abgelehnt worden war, weil die Anlage zu nahe an der Ort-
schaft Allertshausen liege. Nun ging es um ein Blendgut-
achten, welches das Landratsamt veranlasst hatte. Dazu 
hatte die Verwaltung der Marktgemeinde angemerkt, dass 
die Standorte der Messung für das Blendgutachten nicht 
mit der Gemeinde abgestimmt waren. Das Gewerbegebiet 
von Allertshausen beinhalte bestehende Wohnbebauungen 
und unbebaute Flächen im Bebauungsplan, welche in der 
gesamtheitlichen Begutachtung nicht berücksichtig wurden. 
Gemeinderätin Doreen Büschel bemängelte die lange Zeit, sie 
sprach von sieben Monaten, bis das Gutachten vom Landrats-
amt der Gemeinde zugeleitet wurde. Die Frage, die diskutiert 
wurde war, ob ein neues Blendgutachten unter Einbeziehung 
der von der Verwaltung angegebenen Punkte verlangt werden 
soll. Gemeinderat Dieter Hepp (CSU) stellte die Frage, ob man 
hierdurch dem Antragsteller weitere Kosten aufbürden sollte. 

Rathaus geschlossen
Am Montag, den 02.10.2023 ist das Rathaus der Markt-
gemeinde Maroldsweisach geschlossen.
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen kann wie gewohnt 
statt finden (Zimmer 1 und 2). Für sonstige dringende Fälle ist 
ein Jour – Dienst eingerichtet unter der Telefonnummer 09532 
9222/0.

Probebetrieb der Sirenen am 14.10.2023 
im Gemeindegebiet Maroldsweisch
Das Landratsamt Haßberge führt in Zusammenarbeit mit der 
Integrierten Leitstelle (ILS) Schweinfurt einen Probebetrieb 
der Feuerwehrsirenen im Inspektionsbezirk II am Samstag,  
14. Oktober 2023 um 11:45 Uhr durch.
Nach der Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums des 
Innern vom 12. Dezember 2005 Nr. Id 2-2225.01-06 (AllMBl Nr. 
13/2005) - Alarmierung im Brand- und Katastrophenschutz - 
sind die Alarmeinrichtungen stets auf ihre Funktionstüchtigkeit 
hin zu überprüfen.

Aufforderung Ablesung  
der Wasserzählerstände
Ablesung Wasserzählerstände 2023
Die Wasserablesebriefe werden innerhalb der nächsten Woche 
an die Haushalte verschickt.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Grund-
stückseigentümer verpflichtet sind, bei Selbstablesung des 
Wasserzählers die Meldung des Zählerstandes bis spätestens 
13.10.2023 abzugeben!
Wir bitten Sie, wenn möglich, die Zählerstandsmeldung online 
unter www.maroldsweisach.de abzugeben. Alternativ können 
die Ablesebriefe direkt beim Markt Maroldsweisach abgegeben 
werden.
Erfolgt keine Mitteilung des Zählerstandes, so ist der Markt 
Maroldsweisach berechtigt diesen zu schätzen.
Bei Rückfragen: Markt Maroldsweisach, 
Frau Hennig 09532/9222-25

Nächstes Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am Freitag, 13.10.2023
Redaktionsschluss: Mo 09.10.2023
Texte und Bilder können per E-Mail an die Gemeindeverwaltung 
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesendet werden.

Übung der Bundeswehr
Manöver im Bereich des Landkreises Haßberge
Vom 16.10.2023 bis einschließlich 18.10.2023 wird im Bereich 
des Landkreises Haßberge eine Übung der Bundeswehr 
abgehalten, wobei auch die Gemarkungsgrenzen der Markt-
gemeinde Maroldsweisach berührt werden.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppe fernzuhalten. Anlässlich der Übungen 
liegengebliebenen militärischen Sprengmittel (Munition und 
dgl.) dürfen nicht gesammelt oder anderweitig verwertet 
werden. 
Die Missachtung dieses Hinweises hat strafrechtliche Folgen. Fortsetzung auf Seite 10
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Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) September/Oktober 2023
2 Wochen-Turnus Abfuhrtag Abfuhrtag

Restmüll Biomüll
Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind, 
Voccawind Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach, 
Birkenfeld, Allertshausen Eckartshausen, Wasmuthhausen, 
Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf

Fr., 06.10.2023 Do., 28.09.2023
Do., 12.10.2023

4-Wochen-Turnus RestmüllFr., 06.10.2023
2-Wochen-Turnus Restmüll Biomüll
Maroldsweisach

Sa., 07.10.2023 Fr., 29.09.2023
Fr., 13.10.2023

4 -Wochen-Turnus Restmüll
Sa., 07.10.2023

Altpapier und gelbe Tonne
Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Montag, 02.10.2023 statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen 
und evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu 
lassen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 24.10.2023
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, 
Geroldswind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, 
Wüstenbirkach
Tour 1: Mittwoch, 04.10.2023
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saarhof

Arbeitsuchende:
Hallo, bin EU Rentner und suche geringfügige Beschäftigung. 
Habe Gabelstapler Schein, bin Mobil. Nicht mehr voll Belast-
bar, höchstens 3 Std. Täglich. Bin 57 Jahre. Bei Interesse, bitte 
melden. Handy: 015202860622, Danke!
Stelleangebote:
Haushaltshilfe gesucht
Gepflegter 2 Personenhaushalt sucht Haushaltshilfe für wchtl. 
4 Stunden
bei freier Zeiteinteilung.
Sie erreichen mich unter 0170/3209464.
Metallbau Wacker, Altenstein
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Metallbauer/Schlosser (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Metallbau und Landtechnik Wacker GmbH & Co. KG, Ebene 
14, 96126 Altenstein
Tel. 09535/1525, E-Mail: kontakt@metallbau-wacker.de

„Gebaut darf die Anlage werden.“ Vom Landratsamt wurde 
ein 2,70 Meter hoher Zaun verlangt, um eine Blendwirkung 
auszuschließen. Von der Verwaltung lag ein Beschlussvor-
schlag vor, erneut den Bauantrag zurück zu weisen, um erst 
mit dem Gemeinde neu abgestimmte Messpunkte für das 
Blendgutachten festzulegen. Ein alternativer Vorschlag ging 
dahin, dass der Gemeinderat sein Einvernehmen mit ent-
sprechenden Befreiungen erteilt. Dieser wurde mit zwölf Nein- 
und einer Ja-Stimme abgelehnt, sodass die entsprechenden 
Befreiungen nicht anerkannt wurden. Dies wird nun dem Land-
ratsamt mitgeteilt und es ist abzuwarten, wie von dort weiter 
verfahren wird. Bürgermeisterin Müller-Gärtner informierte 
noch über Geschwindigkeitsmessungen in Voccawind und 
Allerstshausen, wo die Messwerte deutlich gezeigt hätten, 
dass die Verkehrsteilnehmer in diesen Bereichen ohne eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 70 km/h die Geschwindig-
keit ihrer Fahrzeuge deutlich reduzieren würden. Weiteres 
werde deshalb nicht veranlasst.

Das blaue Feld zeigt die Fläche der geplanten Solaranlage, 
gegenüber der Ortschaft Allertshausen.

Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach

sucht eine Reinigungskraft (m/w/d)
• für die Grundschule Pfarrweisach
zum 01.03.2024.
Die Einstellungen erfolgen auf der Basis 
einer geringfügigen Beschäftigung
mit einer täglichen Arbeitszeit von jeweils 

1,5 Stunden bei 5 Arbeitstagen in der Woche (= 7,5 Wochen-
stunden).

Interessierte Personen melden sich bitte beim Schulver-
band Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach, 
09532/9222-26.

Kompostanlage
Angenommen werden: Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt 
(kein Biomüll)

Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Betreiber: Gerd-Peter Schmidt, Tel.: 09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach

Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.

Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6 € pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
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Schloss Ditterswind
Schloss Ditterswind sucht eine/n Allrounder/in (Hausmeister, 
Gärtner, Landschaftspfleger (m/w/d).
Voraussetzungen: Kenntnisse im Umgang mit Grünlandtechnik 
und Maschinen, selbständiges organisieren und arbeiten, 
körperliche Fitness, mind. PKW-Führerschein, techn. Verständ-
nis für Kleinreparaturen und Arbeiten.
Schriftliche Bewerbung an:
Schloss Ditterswind, Burgstr. 1, GT Ditterswind, 
96126 Maroldsweisach
Oder Tel.: 0162 6509151 (Herr Fischer)
Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)
Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen 
wir ab sofort eine Verstärkung in der Hauswirtschaft (Küche 
und Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-Job).
Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft
Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für 
Ernährung und Versorgung ist ab September 2023 wieder neu 
zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210). 
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM 
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein, 
mailto: info@cvjm-altenstein.de.

Aktuelle leere Gewerbeimmobilien  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach
1 Zimmer Wohnung mit Bad, 28 m²,
Tel. 0172/8149689
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003
Maroldsweisach, Zeilbergsiedlung
3 Zimmerwohnung 65 m² mit Balkon, möbliert 
Tel. 09532/980870

Aktuelle Wohnungsgesuche  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach und Gemeindeteile
Hallo lieber neuer Vermieter,
Wir sind auf der Suche nach einem neuen Zuhause (Haus zur 
Miete), bis 120 m2, haben immer pünktlich die Miete bezahlt, 
jetzt besteht leider Eigenbedarf nach Vermieterwechsel. Wir 
würden uns freuen, wenn sich auf diesem Wege was für uns 
ergibt. Bitte melden unter: 0160-91080634
Birkenfeld oder Dippach
Wohnung in Birkenfeld oder Dippach gesucht. 
Wenn möglich Platz für eine kleine Werkstatt. 
Bitte melden unter: Walter Zierlein, Tel: 09549/9889365
Maroldsweisach
3 Zimmerwohnung in Maroldsweisach, bevorzugt Balkon, 
Terrasse oder eine Gartenmitbenutzung. 
Bitte melden unter: 0152/09800412
Maroldsweisach
2 - 2 ½ Zimmerwohnung in Maroldsweisach und Umgebung 
gesucht. Bitte melden unter: 015125774751

Brauerei Hartleb
Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service 
gesucht
Von Minijob bis Vollzeit
Arbeitszeiten nach Absprache
Tel.:09532/240
Oder auch persönlich in der Gaststätte melden
Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht
Ab sofort:
Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 520 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind 
melden.
Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de
Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Mini-
job-Basis.
Tel. 09532/276
Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder 
Arbeiter mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und 
Landschaftsbau oder Bau

- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, 
tarifliche Bezahlung

zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 520.-€ 

Basis; ggf. auch Vollzeit

Tel. 09532/98021-44
Och Logistik –Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr
3-Achs-Kipper oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de
Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer
zur Festanstellung, auch als geringfügige Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352
Schreinerei – Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreiner-
gesellen in Voll- oder Teilzeit.
Nach Probezeit auch Festeinstellung möglich.
Schriftliche Bewerbung an:
Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT Allertshausen, 96126 
Maroldsweisach
SCHNABEL-Touristik, Hafenpreppach
Tel. 09567-435 // u.schnabel@schnabu.de
Wir suchen zur Verstärkung unseres Fahrer-Teams einen zuver-
lässigen und freundlichen Omnibusfahrer (m/w/d) für den Über-
land-Linienverkehr in Voll- und Teilzeit. Wir geben auch Fahr-
anfängern oder Umschülern eine Chance!
Diakonisches Werk Haßberge e.V.
Diakonisches Werk Haßberge e.V.
sucht Pflegefachkräfte oder Pflegefachhelfer in Teilzeit oder 
Vollzeit. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie 
sich bitte an die Pflegedienstleitung: Frau Christine Deininger
Hauptstraße 12, 96126 Maroldsweisach Telefon 09532 9223-0,
Telefax 09532 9223-23, 
E-mail: deininger@diakonie-schweinfurt.de
Zudem:
sucht das Diakonische Werk Haßberge e.V. zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine(n) Mitarbeiter(in) für den Fahrdienst / 
Essen auf Räder in Teilzeit ca. 10-15 Std.
Voraussetzung: Führerschein Kl. B Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an die Einrichtungsleitung Frau Christine Deininger 
Hauptstraße 12, 96126 Maroldsweisach
Telefon: 09532/9223-0, E-Mail: deininger@diakonie-has.de
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Die Projekte dürfen 20.000 € Nettoausgaben nicht übersteigen 
und müssen einen Zuwendungsbedarf von mindestens 500 € 
haben. Die maximale Förderung liegt bei 10.000 € je Projekt. Ein 
siebenköpfiges Gremium aus allen Kommunen des Hofheimer 
Landes wird die Projekte anhand von festgelegten Kriterien 
bewerten. Erfahrungsgemäß können aufgrund der Vielzahl der 
Anfragen nicht alle eingereichten Projekte gefördert werden.
Die Förderzusagen bzw.- absagen werden voraussichtlich bis 
Jahresende bei den Projektträgern eintreffen, sodass zum 01. 
Januar 2024 mit der Umsetzung begonnen werden kann. Der 
Projektabschluss muss bis 20. September 2024 erfolgt sein.
In den Jahren 2020 bis 2023 konnten im Hofheimer Land 
bereits 77 Projekte durch das Regionalbudget finanziell unter-
stützt werden, der Großteil davon entfällt auf Projekte von Ver-
einen. Eine Übersicht der Projekte gibt es auf der Website der 
Gemeinde-Allianz.

Für weitere Fragen zum Regionalbudget und 
zur Antragstellung steht Philipp Lurz von der 
Gemeinde-Allianz Hofheimer Land zur Ver-
fügung (E-Mail: philipp. lurz@hofheimer-land.
de, Tel. 09523 50337- 16 oder persönlich im 
Interkommunalen Bürgerzentrum Hofheim i.
UFr.). Es wird empfohlen, sich vor Antrag-

stellung, mit Herrn Lurz in Verbindung zu setzen.

Ubiz Monatsplakat für Oktober 2023
Oktober 2023
Lebensräume im und am Dorf
In Kooperation mit dem Gebietsbetreuer des LK Haßberge, 
kofinanziert durch den Bayerischen Naturschutzfon, im 
Rahmen der BayernTourNatur.
Otto Elsner
So., 01.10, 14:00 - 16:00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Dorfmitte, An der Weth, 97491 Aidhausen OT
Nassach

Strom sparen und Solarstrom selbst erzeugen
Balkon-Steckersolaranlagen
In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern.
Norbert Endres
Mi., 04.10, 19:00 - 21:00 Uhr, kostenfrei
Kursort: digital

Streuobstexkursion mit Sortenbestimmung.
In Kooperation mit dem BN Ebern und dem Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege Haßberge, im Rahmen der 
BayernTourNatur.
Wolfgang Subal
Fr., 06.10, 14:00 - 17:00 Uhr, € 10,00
Kursort: Parkplatz Naturerlebnispfad, Coburgerstr., 97486
Königsberg

Die Wichtelkinder
Für Eltern mit Kindern von 4 - 6 Jahren.
Michaela von der Linden
Fr., 06.10, 14:30 - 17:00 Uhr, € 16,50 je Familie
Kursort: Spielplatz Unterschleichach, Am Käppela, 97514
Oberaurach

Wochenend-Seminar: Traumgärten I - Planung
Mitzubringen: Plan des Gartens im Maßstab 1:100 oder 1:50,
Pläne und Ansichten vom Haus, Bebauungsplan. Fotos auf 
dem Laptop oder ausgedruckt (bitte nicht nur auf dem Handy)
Moira Scholz
Fr., 06.10., 19:00 - 21:00 Uhr, Sa. 07.10., 9:00 - 17:00, inkl. 1
Std. Pause, € 100,00 pro Person, € 50,00 pro Begleitperson, 
inkl. Materialkosten

Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Aufruf Fotos / Postkarten

 

Für die  

POSTKARTEN ALLER ORTE 
im Hofheimer Land suchen wir von folgenden Orten 

stimmungsvolle Ortsansichten und  

Nahaufnahmen von wichtigen Gebäuden und Plätzen im Dorf 
Allertshausen 

Birkenfeld 

Dippach 

Ditterswind 

Dürrenried 

Eckartshausen 

Geroldswind 

Gresselgrund 

Gückelhirn 

Hafenpreppach 

Marbach 

Maroldsweisach 

Pfaffendorf 

Todtenweisach 

Voccawind 

Wasmuthhausen 

Fotos/ Zeichnungen in möglichst guter Auflösung bitte per wetransfer.com oder Email an: 
kerstin.brueckner@hofheimer-land.de 

Euer Ort wird so lange in der Liste auftauchen, bis genügend schöne Fotos beisammen sind. 
Wir brauchen ein Bild für die Vorderseite und vier Fotos im Querformat für die Rückseite. 

VIELEN DANK!  
 

 

Hofheimer Allianz - Regionalbudget 2024
Regionalbudget 2024 – Gemeinde-Allianz 
Hofheimer Land vergibt wieder Fördergelder für 
Kleinprojekte – Antragstellung ab sofort möglich
Die Gemeinde-Allianz Hofheimer Land fördert auch im 
kommenden Jahr wieder Kleinprojekte der Ländlichen Ent-
wicklung mit bis zu 10.000 €. Der entsprechende Antrag wurde 
kürzlich beim Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
gestellt.
Die Förderanfragen für das Regionalbudget 2024 können ab 
sofort eingereicht werden. Antragsunterlagen gibt es auf der 
Website der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land unter www.hof-
heimer-land.de oder im Büro des Allianzmanagements im Inter-
kommunalen Bürgerzentrum in Hofheim i.UFr.
Die Frist zur Antragstellung läuft bis 30. November 2023. 
Insgesamt stehen wieder 100.000 € für Projekte von Vereinen, 
Interessengruppen und Kommunen, aber auch von Privat-
personen und Unternehmen zur Verfügung. Voraussetzung 
ist, dass sich das Projekt mit den Zielen der Ländlichen Ent-
wicklung vereinbaren lässt. Dazu gehören u. a. eine erreich-
bare Grundversorgung, attraktive Ortskerne sowie Natur-, 
Umwelt- und Klimaschutz.
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Weihnachtliche Dekoration aus Weide Flechtwerkstatt für 
Anfänger und Fortgeschrittene
Mit finanzieller Unterstützung durch den ANU Bundesverband
Mitzubringen: Gartenschere, scharfes Messer, Lichterkette
Karin Birkner
Sa., 14.10, 10:00 - 15:00 Uhr, € 10,00

Fast Fashion - Slow Fashion Überraschungsfilm und Kleider-
tauschbörse
Fr., 13.10, 18:30 - 21:30 Uhr, kostenfrei
Slow Fashion – Kleidertauschbörse
Sa., 14.10, 10:00 - 15:00 Uhr, kostenfrei
Der genaue Ablauf sowie die Vorgaben für die Teilnahme an 
der Kleidertauschbörse sind einzusehen unter
www.ubiz.de/kleidertauschbörse. In Kooperation mit der 
Fairtrade-Stadt Ebern und der Baunach-Allianz.
Petra Sommer, Laura Späth
Kursort: Ebern//Frauengrundhalle, kleiner Saal, Graf-
Stauffenberg-Str. 1, 96106 Ebern

„Ich bin dann mal ... im Steigerwald“ - Eine Pilgerwanderung
Die gesamte Wegstrecke beträgt etwa 8 km. Im Rahmen der 
BayernTourNatur.
Sabine Selig
Sa., 14.10, 09:30 - 14:30 Uhr, € 18,00
Kursort: Parkplatz am Schloß, Schloßstr. 6, 97478 Knetzgau
OT Oberschwappach

Zukünftiges Gärtnern mit vielfältigen Ökosystemen
Mit finanzieller Unterstützung durch den ANU Bundesverband
Kathinka Neff
Sa., 14.10, 14:00 - 16:30 Uhr, € 5,00 inkl. kleine Verpflegung
Kursort: Familie Neff, Hauptstraße 5, 96185 Schönbrunn im
Steigerwald OT Grub

Wald (er)leben mit allen Sinnen
Uwe Gratzky
So., 15.10, 13:00 - 16:00 Uhr, € 12,00
Kursort: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a.E. und
97514 Oberschleichach

Lichtimmissionen, Artenschutz und Bürgerbelange 
Anforderungen an den Nachtschutz in Kommunen
Kostenfrei durch finanzielle Unterstützung der Bildungsregion 
Landkreis Haßberge, in Kooperation mit dem Klimaschutz-
management Landkreis Haßberge.
Sabine Frank
Mi., 18.10, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei
Kursort: digital

Kindergarten neu denken Whole Institution Approach
Gefördert durch die Bildungsregion Landkreis Haßberge.
Heike Fischer
Do., 19.10, 14:30 - 18:30 Uhr, kostenfrei, Spende willkommen
Hügelbeet & Permakultur
Anmeldeschluss: 13.10.2023. Mit finanzieller Unterstützung 
durch den ANU Bundesverband.
Kathinka Neff
Sa., 21.10, 13:00 - 16:00 Uhr, kostenfrei

Wärmepumpe und Photovoltaik
In Kooperation mit der ÜZ Mainfranken eG.
Alexander Wolf
Di., 24.10, 19:00 - 20:30 Uhr, € 4,50

Ökologische Dämmung - Energie sparen, Schäden vorbeugen
Georg Lunz
Mi., 25.10, 19:00 - 20:30 Uhr, € 7,00

Lebensraum Wiese - Insektenvielfalt fördern und erhalten.
In Kooperation mit dem Universitätsbund der Universität Würz-
burg, dem Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Haß-
berge e.V. und der BN Ortsgruppe Steigerwald.
Nadja Simons
Do., 26.10, 19:00 - 20:30 Uhr, Spende willkommen

Erlebnisführung auf dem Quittenlehrpfad Astheim
In Kooperation mit dem DEAF-Treff (mit 
Gebärdendolmetischerin) und der „vhs Bildung barrierefrei“.
Leo Wagenhäuser
Sa., 07.10, 10:00 - 11:30 Uhr, € 20,00 (inkl. Sekt und Snacks), 
für Kinder kostenfrei
Kursort: Volkach / Astheim, Am Kloster 24, 97332 Volkach OT
Astheim

Kräuter und Pflanzen im Herbst
Katrin Thein
Sa., 07.10, 10:00 - 12:00 Uhr, € 14,00
Kursort: Franz-Hofmann-Halle, Hauptstraße 76, 97478
Knetzgau

Sternenwanderung im Herbst
Geeignet für Kinder ab 6 Jahre. Im Rahmen der 
BayernTourNatur.
Regina Derleth
Sa., 07.10, 19:30 - 21:00 Uhr, € 9,00

Die Philosophie einer Naturbäckerei - Backstubenführung
Michael Oppel
Sa., 07.10, 17:00 - 19:00 Uhr, € 3,50
Ort: Bäckerei Oppel, Hauptstraße 19, 96181 Rauhenebrach OT
Untersteinbach

Pilzkurs für Anfänger
In Kooperation mit dem Naturpark Haßberge.
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk
Stefan Niclas
Sa., 07.10.23, 10.00 - 15.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Stöckach, € 40,00

Haus- & Nutztiere auf dem BIO-Rinderzuchthof Reich
Im Rahmen der Bio-Erlebnistage und Tag der Regionen. 
Jürgen Reich
So., 08.10, 14:00 - 16:00 Uhr, € 5,00, Kinder kostenfrei
Kursort: Bio-Rinderzucht Reich, Leitenstr. 14, 96151 Breitbrunn

Leben im Mini oder Tiny House – Vortrag
In Kooperation mit der vhs Breitbrunn.
Marion Baptiste
Do., 09.10., 19:00 - 20:30 Uhr, € 6,00
Kursort: Gemeindezentrum, Lußberger Weg 3, 96151
Breitbrunn

Leben im Mini oder Tiny House - Workshop
In Kooperation mit der vhs Breitbrunn
Marion Baptiste
So., 15.10., 15:00 - 17:00 Uhr, € 30,00
Kursort: wird bei Anmeldung bekannt gegeben

Der ökologische Weinberg - Führung und Weinprobe
Im Rahmen der Bio-Erlebnistage und der BayernTourNatur.
Wolfgang Zimmermann
Di., 10.10, 17:00 - 19:00 Uhr, € 22,50
Kursort: Weinhaus Zimmermann, Ziegelanger 19, 97475 Zeil

Auftakt: Runder Tisch „Bürger*innen fürs Klima“
Christoph Diedicke
Di., 10.10, 18:30 - 20:30 Uhr, kostenfrei

Einführung in das Arbeiten mit der Motorsäge - Theorie
Dieses Seminar ist Voraussetzung für die Teilnahme am
Praxisworkshop.
Thomas Helmschrott
Mi., 11.10, 18:30 - 21:30 Uhr, € 13,00

Bau eines Lehmbackofens - Workshop
Anmeldeschluss: 25.09.2023.
Gabriele Götz, Thomas Dettmering
Fr., 13.10., 16:00 - 21:00 Uhr, Sa. 14.10., 9:30 - 17:30 Uhr, €
160,00
Kursort: Alte Ziegelei Götz, Hauptstr. 73, 96182 Reckendorf
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stellung zu geben. Auch Vorträge von Fachkräften sind denkbar. 
Interessierte können sich telefonisch unter 09521 27-378 oder 
per E-Mail unter: kos@hassberge.de melden. Selbstverständlich 
werden alle Anfragen und Informationen vertraulich behandelt.

Fairtrade Steuerungsgruppe
Wichtige Etappe auf dem Weg zum Fairtrade-
Landkreis erreicht!
Steuerungsgruppe zum Fairtrade-Landkreis wurde gebildet
Der Landkreis Haßberge möchte sich als „Fairtrade-Landkreis“ 
zertifizieren lassen - sich also verstärkt für den Fairen Handel 
einsetzen und damit die weltweite Kampagne unterstützen. 
Den entsprechenden Beschluss hat der Kreistag gefasst. Am 
12.09.2023 fand dazu im Landratsamt Haßberge die 1. Sitzung 
der Steuerungsgruppe „Fairtrade“ statt. Sie soll künftig die 
Aktivitäten zum fairen Handel im ganzen Landkreis koordinieren 
und verschiedenste Akteure miteinander vernetzen.
Landrat Wilhelm Schneider zeigt sich sehr zufrieden mit 
dieser Auftaktveranstaltung: „Wir haben im Landkreis bereits 
drei Kommunen, die als Fairtrade-twons ausgezeichnet sind, 
das sind die Städte Eltmann, Ebern und Haßfurt. Darauf 
können wir aufbauen“. In der Steuerungsgruppe sind die drei 
Bürgermeister der fairtrade-towns des Landkreises vertreten. 
Außerdem Frau Müller-Förtsch vom Weltladen Eltmann und 
Frau Späth von der Baunach-Allianz. Herr Benzinger vertritt die 
Zivilgesellschaft und Frau Gadamer von der Kreisentwicklung 
im Landratsamt Haßberge wird als Sprecherin der Steuerungs-
gruppe fungieren.
Als nächster Schritt steht die Bewerbung zum Fairtrade-
Landkreis an. Die Unterlagen werden an den zuständigen Ver-
ein „Fairtrade Deutschland e.V.“ geschickt, der die Kriterien 
überprüft. Der Titel einer „Fairtrade-Town“ wird zunächst für 
zwei Jahre vergeben. Der federführendende Verein „Fairtrade 
Deutschland e.V.“ überprüft dazu fünf Kriterien: Demnach muss 
es im Landkreis Haßberge unter anderem 17 Einzelhandels-
geschäfte und 9 Gastronomie-Betriebe geben, die Fairtrade-
Produkte anbieten. Außerdem sollen sich Schulen, Glaubens-
gemeinschaften und Vereine an dem Projekt mit eigenen 
Bildungsaktivitäten und Produktvermarktung beteiligen. Nach 
dem abgeschlossenen Prüfungsprozess kann sich der Land-
kreis dann als „Fairtrade-Landkreis“ bezeichnen.

(v.l.n.r: Fr. Müller-Förtsch, H. Benzinger, Bgm.Hennemann, Fr. 
Späth, Bgm. Werner, Landrat Schneider, Fr. Gadamer)� Foto: 
Michael Rahn, Landratsamt Haßberge

Auf den Spuren von Robin Hood
Geeignet für Kinder von 8 bis 12 Jahren.
Sandra Pfister
Fr., 27.10, 14:00 - 18:00 Uhr, € 23,00 inkl. Bogenmiete und
Ausrüstung
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau OT
Neuhof

Traditionelles Bogenschießen
Geeignet für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren.
Christopher Rhein, Zeller Forst Team
Sa., 28.10, 10:00 - 13:00 Uhr, € 55,00 inkl. Leihausrüstung
Kursort: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a.E. und
97514 Oberschleichach

Faszination Falknerei.
Geeignet für Familien mit Kindern ab 10 Jahren.
Sandra Pfister, Oliver Pfister
Sa., 28.10, 14:00 - 17:00 Uhr, € 22,00 Erwachsene, € 12,00 
Kinder
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau OT
Neuhof

Biberwanderung
Für Familien geeignet, im Rahmen der BayernTourNatur.
Christoph Diedicke
Sa., 28.10, 17:00 - 19:00 Uhr, € 4,50, Kinder kostenfrei
Kursort: Wotansbornparkplatz, Fabrikschleichach in Richtung
Hundelshausen, 96181 Rauhenebrach OT Fabrikschleichach

Das Naturwaldreservat Böhlgrund - Naturkundliche Exkursion
In Kooperation mit dem BN Eltmann-Steigerwald, im Rahmen 
der BayernTourNatur.
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk,
ggf. Wanderstock
Andreas Kiraly
So., 29.10, 09:30 - 12:00 Uhr, € 8,00 Erwachsene, Kinder
kostenfrei
Kursort: Ortsmitte an der Kirche, Zeller Hauptstraße, 97478
Knetzgau OT Zell a.E.

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner:
Georg Knetzger, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Di.bis Do. 09:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 15:00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt und Hofheim finden
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16:00 Uhr, 16:40
Uhr und 17:20 Uhr vergeben.
•	 Haßfurt: 19.10.2023, Ort: Stadtwerke, Augsfelder Str. 6, 

Neu: Sprechtage in Zeil
•	 Hofheim: 26.10.2023, Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Neben-

gebäude,, Bauverwaltung, Zimmer 3, Neu: Sprechtage in 
Zeil, Mo.s um 15:00 Uhr, 15:40 Uhr und 16:20 Uhr

•	 Zeil am Main: 09.10.23, Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 
20,, Sitzungssaal, Zi. 13 und im

•	 UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

Neue Selbsthilfegruppe zum Thema 
„Chronische Schulterbeschwerden“
Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KOS) am 
Landratsamt Haßberge erwägt auf Initiative einer Betroffenen 
die Gründung einer neuen Selbsthilfegruppe zum Thema 
„Chronische Schulterbeschwerden“. Ob Frozen Shoulder, Kalk-
schulter, Impingement Syndrom oder andere Erkrankungen 
und Entzündungen des Schultergelenks, viele haben unter 
anderem Schmerzen im Schulterbereich und einen ein-
geschränkten Bewegungsumfang gemeinsam. Die Gruppe soll 
dem Erfahrungsaustausch dienen, um sich Tipps und Hilfe-
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de) abgeben werden. Auch am 13.10. und 14.10.2023 wird 
Kleidung noch entgegengenommen, jedoch soll, wenn mög-
lich, eine vorherige Abgabe erfolgen. Die Organisatorinnen 
bitten um Beachtung, dass Baby-/Kinderkleidung, Unter-
wäsche, Socken und beschädigte Kleidung nicht angenommen 
werden können.
Detaillierte Informationen sind zu finden unter www.ubiz.
de/kleidertauschboerse. Organisiert wird die Veranstaltung 
vom UmweltBildungsZentrum Oberschleichach (UBiZ), der 
Baunach-Allianz und der Stadt Ebern und gefördert durch 
Engagement Global mit ihrer Servicestelle Kommunen in der 
Einen Welt mit Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung.

Lebenshilfe - Im Familienentlastenden 
Dienst ehrenamtlich aktiv werden
Ehrenamtlich Familien begleiten
Der Familienentlastende Dienst (kurz FED) der Lebenshilfe 
Haßberge e.V. bietet, wie der Name schon verrät, Entlastung für 
Familien, die ein Kind mit Behinderung betreuen. Dabei über-
nehmen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für ein paar Stunden 
die Betreuung bzw. Versorgung des Kindes und verschaffen 
den Eltern Freiräume zur Erholung. Familie Straub nimmt 
den FED für ihren Sohn Janos mittlerweile seit drei Jahren in 
Anspruch. Janos ist fünf Jahre alt. Seine Mutter Viktoria Straub 
erzählt: „Er ist durch seine Frühgeburt (13 Wochen zu früh) ca. 
12 Monate in seiner Entwicklung zurück. Janos hat rechtsseitig 
eine leichte Spastik. Besonders zeigt sich das am rechten 
Arm und seiner Hand. Am rechten Bein trägt er eine Orthese. 
Es sind meist kleine Sachen, die ihm schwerfallen und bei 
denen er Unterstützung braucht, z.B. Strümpfe anziehen, Brot 
schmieren, Schuhe binden... Aber: Janos ist - wie alle anderen 
Kinder auch - ein sehr aufgeweckter, freundlicher und frecher 
Junge, der vor fast nichts Angst hat.“ Das Angebot des FED 
stellt für Familien eine wertvolle Unterstützung im - mitunter 
anstrengenden - Pflege- und Betreuungsalltag dar. Auch für 
Viktoria Straub ist der FED eine wichtige „Entlastung, da Janos` 
Papa unter der Woche selten zuhause ist oder, dass man am 
Wochenende mal etwas als Paar ohne Kinder machen kann 
und natürlich auch Abwechslung für Janos. Er sieht und lernt 
auch andere Leute kennen.“

Janos freut sich sehr über die Aufmerksamkeit und Zeit, die 
ihm die ehrenamtliche FED-Mitarbeiterin Pia Fichtner schenkt. 
Pia Fichtner, 27 Jahre (hauptberuflich Förderschullehrerin) 
unterstützt Janos und seine Familie seit Juli 2020 regelmäßig. 
Sie besucht die Familie einmal in der Woche für zwei Stunden 
und begleitet Janos in seiner Freizeit. Dabei ist es Pia Fichtner 
wichtig, dass Janos seinen eigenen Interessen nachgehen 
kann und dabei selbstständiger wird. Pia berichtet: „Wenn das 
Wetter mitspielt, verbringen wir die gemeinsame Zeit draußen 
an der frischen Luft. Wir spielen im Garten, besuchen den 
Spielplatz, fahren mit dem Laufrad oder spielen mit den Nach-
barskindern. Hier gehen wir ganz seinen Interessen nach. 
Einige Male waren wir auch schon miteinander im Schwimm-
bad oder im Indoor-Spielplatz.“ Die gemeinsamen FED-Termine 
sind für die Familie, Janos und die ehrenamtliche Mitarbeiterin 
zu einer festen Institution geworden, die keiner mehr missen 

Kleidertauschbörse
Tauschen statt kaufen –  
Kleidertauschbörse in Ebern

Hand aufs Herz: Viele der Kleidungsstücke im eigenen Kleider-
schrank werden kaum oder gar nicht getragen. Meist hängen 
sie dort, bis sie früher oder später den Weg in den Altkleider-
container finden und durch neue Kleidung ersetzt werden. Für 
diese Stücke ist die erste Kleidertauschbörse am 13.10. und 
14.10.2023 in Ebern perfekt geeignet.
„Möglichst viele gut erhaltene Kleidungsstücke für Erwachsene 
sollen getauscht werden und somit neue Besitzerinnen und 
Besitzer finden. Alle Bürgerinnen und Bürger, die dabei sein 
wollen, sind herzlich dazu eingeladen“, erklärt Petra Sommer, 
Leiterin des UBiZ und Mitorganisatorin der Veranstaltung. Am 
Freitag, den 13.10.2023 um 18.30 Uhr geht es los mit einem 
thematisch passenden Überraschungsfilm in der Frauen-
grundhalle der Stadt Ebern (Graf-Stauffenberg-Str. 1, 96106 
Ebern). Danach erhalten die Anwesenden exklusiven Zugang 
zur Kleidertauschbörse, bevor diese am nächsten Tag offiziell 
eröffnet wird. Der Eintritt zum Film und der VIP-Zugang zur 
Kleidertauschbörse sind kostenfrei, jedoch ist aufgrund der 
begrenzten Anzahl an Plätzen eine Anmeldung über www.
ubiz.de (Kursnummer D0.437) erforderlich. Am Samstag, 
14.10.2023 wird die Kleidertauschbörse offiziell für alle eröffnet 
und findet von 10.00 bis 15.00 Uhr in der Frauengrund-
halle der Stadt Ebern statt. „Wir freuen uns, wenn so viele 
Kleidungsstücke wie möglich ein neues Zuhause finden. Des-
halb können bis zu zehn Teile mitgenommen werden – kosten-
los für diejenigen, die vorher Kleidung abgegeben haben; 
für alle anderen gegen eine kleine Spende“, so Laura Späth, 
Koordinatorin für kommunale Entwicklungspolitik für die Stadt 
Ebern und die Baunach-Allianz und Mitorganisatorin der Ver-
anstaltung. Kleidung, die nicht mitgenommen wird, wird im 
Nachgang gespendet.
Bereits zuvor, vom 25.09. bis 06.10.2023, können bis zu zehn 
gut erhaltene und saubere Kleidungsstücke für Erwachsene im 
UBiZ in Oberschleichach (Montag bis Freitag, 9.00 bis 15.00 
Uhr), im Städtischen Bauhof Ebern (Montag bis Donnerstag, 
7.00 bis 12.00 Uhr) oder in der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern (nach Vereinbarung per E-Mail an laura.spaeth@ebern.
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Die Übergabe der Möhrchen-
hefte durch die Koordinatorin 
für kommunale Entwicklungs-
politik Laura Späth (r.) an die  
3. Klasse der Oskar-Schramm-
Schule Itzgrund mit Klassen-
lehrerin Judith Bollmann (l.)

Das Möhrchenheft lädt die 
Schüler*innen der Klassen 1 bis 
4 mit seinen kindgerechten 
Inhalten und Begleitmaterialien 
zum Entdecken, Stöbern und 
Mitmachen ein. Auf spielerische 
Weise bringt es ihnen so den 
fairen Handel näher. „Mit dem 
Möhrchenheft können sich die 
Kinder altersgerecht mit 
zukunftsrelevanten Themen 
auseinandersetzen. Zusatz-
materialien sensibilisieren auch 
Lehrkräfte und Eltern für den 
fairen Handel“, so Wolfram 
Thein, 1. Bürgermeister der 
Marktgemeinde Marolds-
weisach. Sowohl das Hausauf-
gabenheft als auch der Flyer 
sind dabei auf Recyclingpapier 
gedruckt und klimaneutral 
produziert.
Mit der Verteilung der nach-
haltigen Hausaufgabenhefte 

sollen die Kinder, ihre Lehrkräfte und Eltern sowie die Grund-
schulen insgesamt zu einem stärkeren Engagement für den 
fairen Handel motiviert werden. „Das Möhrchenheft und der 
Flyer sind aber auch ein Zeichen dafür, dass sich die Baunach-
Allianz auf interkommunaler Ebene verstärkt für Nachhaltig-
keitsthemen einsetzt“, erklärt Laura Späth, Koordinatorin 
für kommunale Entwicklungspolitik. Gefördert werden die 
Hausaufgabenhefte durch Engagement Global mit ihrer 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt mit Mitteln des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung.

will. Pia Fichtner erzählt: „Janos freut sich immer sehr, wenn 
eine gemeinsame Spielezeit vereinbart ist. Er begrüßt mich 
fröhlich und gut gelaunt. Ist für die kommende Woche noch 
kein Termin ausgemacht, ruft er an oder schickt mir eine 
Sprachnachricht, in der er fragt, ob und wann ich komme. Das 
ist die schönste Rückmeldung, die ich bekommen kann. Auch 
die Einladung zu seinem Geburtstag hat mir gezeigt, wie eng 
das Verhältnis zwischen mir und dem Kind ist.“

Auch für Viktoria Straub ist der Familienentlastenden Dienst 
nicht mehr wegzudenken: „Pia ist das Beste, was uns passieren 
konnte. Auch wenn es damals etwas gedauert hat, bis wir uns 
kennenlernen konnten (aufgrund von Corona), hat sich das 
Warten mehr als gelohnt!“ Wenn man Pia Fichtner nach ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit im FED fragt, dann antwortet sie 
ohne zu zögern: „Für mich war es die beste Entscheidung, ein 
Ehrenamt im FED anzunehmen und mich sozial zu engagieren. 
Ich kann es nur jedem empfehlen. Ich kann mir für mich kein 
passenderes ehrenamtliches Engagement vorstellen. Ich bin 
froh, hier angekommen zu sein und schätze es wirklich sehr. 
Die Zeit mit dem FED-Kind beschert mir viele tolle Momente. 
Auch die entgegengebrachte Dankbarkeit der Eltern und die 
strahlenden Kinderaugen bestärken mich in dem, was ich 
mache.“ Außerdem schätzt Pia Fichtner an ihrem Ehrenamt die 
Flexibilität. „Häufig sind die Wochentage für die FED-Einsätze 
bei uns flexibel. Keiner nimmt es dem anderen übel, wenn man 
in einer Woche mal nicht kann oder etwas dazwischenkommt.“ 
Organisiert wird der Familienentlastende Dienst durch Daniela 
Hümmer (Heil- und Inklusionspädagogin, B.A.), hauptamt-
liche, pädagogische Mitarbeiterin der Lebenshilfe Haßberge 
(Bereich Offene Hilfen). Sie steht als Ansprechpartnerin mit 
Beratung und individueller Anleitung den ehrenamtlichen Mit-
arbeiter*innen und Familien zur Seite. Pia Fichtner findet es 
„klasse, dass auf die Wünsche und Interessen der Ehrenamt-
lichen eingegangen wird, sodass Ehrenamtliche und Familien 
gut zueinander passen.“ Der Kontakt zu den Verantwortlichen, 
so berichtet sie, verläuft sehr unkompliziert. Jeder hat ein 
offenes Ohr und steht für Fragen stets zur Verfügung.

Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen werden mit kostenlosen 
Fortbildungen und interessanten Schulungen fit für ihr Ehrenamt 
gemacht. Daher können auch „unerfahrene“ Interessent*innen 
eine passende ehrenamtliche Einsatzmöglichkeit finden. Die 
Lebenshilfe erstattet Fahrtkosten und bezahlt für die Über-
nahme der Betreuungen eine stundenweise, steuerfreie Auf-
wandsentschädigung. Im Landkreis Haßberge warten aktuell 
sieben Familien mit Angehörigen verschiedenen Alters auf 
eine*n engagierte*n ehrenamtliche*n Mitarbeiter*in. Haben Sie 
Lust und Interesse an einem Ehrenamt bei den Offenen Hilfen 
bekommen? Oder möchten Sie den FED in Anspruch nehmen? 
Dann wenden Sie sich an Daniela Hümmer. Erreichbar unter: 
oh3@lebenshilfe-hassberge.de oder 09521-95457-15. Das Ent-
lastungsangebot des FED können Angehörige von körperlich 
und geistig behinderten, sinnesbehinderten oder chronisch 
kranken Menschen nutzen (Leistungsberechtigte der Ein-
gliederungshilfe nach §99 SGB IX). Die Lebenshilfe berät Sie 
gerne dazu. Weitere Informationen und Ansprechpartner*innen 
zu einem Ehrenamt, zu (Berufs-) Praktika sowie offene Stellen - 
auch in anderen Bereichen der Lebenshilfe, wie der Paul-Moor-
Schule, Tagesstätte, Wohnheim oder Assistenz beim Wohnen 
- finden Sie auch unter www.lebenshilfe-hassberge.de. Neben 
der Übernahme von Begleitung und Assistenz ist hier z.B. auch 
die Betreuung von Kinderfahrrädern und Tretrollern gefragt.

Moehrchenhefte Maroldsweisach

Mit dem Möhrchenheft fair  
durch das neue Schuljahr

Zu Beginn des neuen Schuljahres gab es für die Schüler*innen 
der Grundschulen in der Baunach-Allianz, darunter Marolds-
weisach, eine ganz besondere Überraschung: Die Baunach-
Allianz schenkte jedem Kind das nachhaltige Hausaufgaben-
heft „Möhrchenheft“ in der Ausgabe Fair sowie einen bunten 
Flyer mit Informationen zum fairen Handel.
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Notarzt/Feuerwehr������������������������������������������������������������ 112
Polizei Notruf ��������������������������������������������������������������������110
Polizeiinspektion Ebern������������������������������������� 09531/924-0

Internetadresse der Marktverwaltung Maroldsweisach:
www.maroldsweisach.de

E-Mail-Adresse der Marktverwaltung Maroldsweisach:
info@maroldsweisach.de

Redaktion Zeilberg-Echo:
kanzlei@maroldsweisach.de

Durchwahlnummern der Marktverwaltung 
und E-Mail-Adressen:
Vermittlung������������������������������������������������������������������� 9222-0
Fax Kanzlei �������������������������������������������������������09532/9222-37
Fax Bauhof �������������������������������������������������������09532/9222-41
1. Bürgermeister Wolfram Thein �������������������������������9222-31
Mobiltelefon �����������������������������������������������������0151/21538877

Geschäftsleitung, Hauptverwaltung
Verwaltungsrat Armin Bogendörfer �����������������������������9222-29
geschaeftsleitung@maroldsweisach.de

Vorzimmer Bürgermeister und Geschäftsleitung
Verw. Angest. Alexandra Mathes�������������������������������� 9222-30
assistenz@maroldsweisach.de

Standesamt, Friedhofswesen
Dipl. Betriebswirt Andre Grüner���������������������������������� 9222-32
standesamt@maroldsweisach.de

Bauverwaltung, öffentl. Sicherheit und Ordnung
Verw. Angest. Nicolas Ebert�����������������������������������������9222-24
Dipl. Betriebswirt Andre Grüner�����������������������������������9222-32
Verw. Angest. Desirée Hutschgau-Büschel�����������������9222-33
Verw. Angest. Johannes Bätz���������������������������������������9222-43
bauamt@maroldsweisach.de

Finanzverwaltung, Kämmerei, Kasse
Verw. Angest. Doreen Pfadenhauer ����������������������������9222-26
Verw. Angest. Judith Hennig ���������������������������������������9222-25
Frau Yvonne Urbschat, urbschat@maroldsweisach.de
kaemmerei@maroldsweisach.de
kasse@maroldsweisach.de

Einwohnermeldeamt, Passwesen, Rentenangelegenheiten,

Redaktion „Zeilberg-Echo“, Gewerberecht
Verw. Angest. Lisa-Marie Ulrich�����������������������������������9222-22
Verw. Angest. Lea Reuner������������������������������������������� 9222-20
kanzlei@maroldsweisach.de

Schulverbandswesen
Verw.Angest. Judith Hennig �����������������������������09532 9222 25
hennig@maroldsweisach.de
Bauhof 9222-40
Bauhofleiter Herr Hauck ������������������������������������0170/2287139
Wasserwart Walter Graumann��������������������������� 0171/9687133

Geschäftsstelle Zweckverband Dt. Burgenwinkel
Herr Dr. Alexander Blöchl�������������������������������������������� 9222 28
bloechl@maroldsweisach.de

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Heilgersdorfer Gruppe
Wasser-Notfall-Mobil-Nr. ������������������������������������0170 6386632

Freibad Altenstein
Bademeister Mathias Schamberger ������������������������09535/304

Schulen
Grundschule Maroldsweisach������������������������������� 09532 1635
Grundschule Fax��������������������������������������������������� 09532 1062
Grundschule Pfarrweisach�������������������������������� 09535 921023
Grundschule Fax����������������������������������������������� 09535 921025
Mittelschule Maroldsweisach���������������������������������� 09532 217
Mittelschule Fax������������������������������������������������� 09532 980578
Mittelschule -Hausmeister- ��������������������������������09532 980577

Kirchengemeinden
Ev. Luth. Pfarramt Maroldsweisach������������������������� 09532 249
Ev. Luth. Pfarramt Altenstein/Hafenpreppach ���������09535/392
Ev. Dekanatsjugendreferent
Siegfried Weidlich, Hafenpreppach ����������������������09567/1643
CVJM Altenstein e.V.����������������������������������������������� 09535/347
Ev.Luth. Pfarramt Ditterswind���������������������������������� 09532/502
Ev. Luth. Pfarramt Ermershausen���������������������������� 09532/236
Kath. Pfarramt Pfarrweisach mit Maroldsweisach ���09535/245
E-mail-Adresse: pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de
Kath. Pfarramt Seßlach ��������������������������������������������09569/216
Liebenzeller Gemeinschaft Maroldsweisach���� 09531/941674

Kindergärten
Kindergarten Maroldsweisach�������������������������������� 09532/337
Kindergarten Ermershausen �����������������������������������09532/265
Landratsamt Haßberge �����������������������������������������09521/270
Kfz-Zulassungsstelle Ebern, 
LRA HAS��������������������������������������������  09531/9411-69 oder -79
- Fax ������������������������������������������������������������������09531/9411-66
Kreismülldeponie Wonfurt ����������������������������������09521/3724
Finanzamt Zeil a. Main mit Ast. Ebern ���������������09524/8240

Diakonisches Werk Haßberge e.V. Geschäftsstelle:
Evang. Sozialstation Maroldsweisach ����������������09532/9223-0
Kurzzeit- und Tagespflege -Verwaltung- Maroldsweisach 
����������������������������������������������������������������������������09532/9223-0
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit �������������������09532/9223-13
Behindertenhilfe����������������������������������������������� 09532/9223-14
Betreuungsverein��������������������������������������������� 09532/9223-15
Kurzzeit- u. Tagespflegestation ��������������������������09532/9233-0

Kaminkehrermeister
Tobias Hawly, Gerach ����������������������������������������09544/985690
Handy���������������������������������������������������������������� 0171/4436561

Forstdienststelle Maroldsweisach im Rathaus
F. A. Jan Bergmann, Maroldsweisach ���������������������09532/345
Handy ����������������������������������������������������������������0173/8631828
Fax ���������������������������������������������������������������������09532/980820

Öffnungszeiten der Marktverwaltung Maroldsweisach
Montag - Freitag��������������������������������  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������� 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kreisabfallzentrums Wonfurt
Montag - Freitag��������������������������������  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und ���������������������������������������������������� 12.45 Uhr bis 16.00 Uhr
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vhs

VHS Kulturangebote
Volkshochschule Landkreis Haßberge – Besondere 
Veranstaltungen im September 2023
Weitere Informationen und Anmeldungen:
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de

Sonderausstellung von Zeiler Künstlern - Thema „Engel“
Ausstellung: bis So., 29.10.23, zu den Öffnungszeiten des 
Dokumentationszentrums Zeiler Hexenturm
Zeil / Dokumentationszentrum Zeiler Hexenturm, Gebühr Ein-
trittspreis

Wanderung im LifeNature Natura2000 Gebiet
Das Naturschutzgebiet bietet besondere Lebensräume 
mehrerer Vogel- und Pflanzenarten. Neben Flachwasserzonen 
gibt es ruhige Zonen zum Brüten und Rasten. Mehrere Aus-
sichtspunkte sind ideal zum Beobachten der Vogelwelt.
Anschließende Einkehr im Biergarten ist möglich.
Der ca. 5 km lange Rundwanderweg ist nicht barrierefrei.
Mitzubringen: Fernglas empfohlen

Lesung: Aufgestiegen Abgefahren
Job verloren, abgefahren! 8400km solo auf dem Rad, 
am Atlantik entlang, vom Süden Portugals ans Nordkap 
Norwegens, einen Sommer lang. Folgen Sie der fröhlichen 
Tour d‘Europe der Bambergerin durch herrliche Begegnungen, 
kulinarische Köstlichkeiten, atemberaubende Naturerlebnisse, 
erleben Sie kleine Pannen und Nächte vom Sternen-Hotel bis 
unters Sternenzelt.
Karten sind bei unserem Kooperationspartner der Leseinsel 
Ebern und online unter www.vhs-hassberge.de erhältlich. Bei 
online-Kauf werden die Karten am Abend für Sie hinterlegt.
Angelika Gaufer
Fr., 29.09.23, 19.00 - 20.30 Uhr
Ebern / Frankenstuben, € 8,00

Carolin No – Carolin und Andreas Obieglo - Konzert im Rahmen 
der Tour zum neuen Album
Hinter dem Namen Carolin No stehen die beiden Singer-Song-
writer Carolin und Andreas Obieglo. Das Duo aus Würzburg, 
das bereits mit Größen wie Konstantin Wecker, Reinhard Mey, 
Hannes Wader sowie Joan Armatrading und Suzanne Vega 
auftrat, veröffentlichte bisher dreizehn gemeinsame Alben mit 
vorrangig englisch- und deutschsprachigen Liedern.
Kartenvorverkauf: ritz, Eltmann, Tel. (0 95 22) 899-70
Sa., 30.09.23, 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
Eltmann / Stadthalle, € 22,00 Vorverkauf, € 24,00 Abendkasse

Volkshochschule Maroldsweisach
Helga Grüner
Sonnebergstr. 7
96126 Maroldsweisach
Tel. (0 95 32) 6 15
helgagruener@t-online.de

Pilates / Yoga
Mitzubringen: Matte, Turnschuhe, evtl. Kissen oder Handtuch
Waltraud Boseckert
dienstags, ab 19.09.23, 10x, 18.00 - 19.00 Uhr
Maroldsweisach / Grundschule, Turnhalle, € 60,00

Zumba®-Fitness
Zumba®, der spanische Begriff für „Bewegung und Spaß 
haben“, ist für alle Menschen geeignet, die Stress ein-
fach „wegtanzen“ möchten. Auf einen Musik-Mix aus Salsa, 
Merengue, Reggaeton, Cumbia und internationalen Rhythmen 
wird Ihr Körper gekräftigt und gleichzeitig verbessern Sie Ihre 
Kondition.

Ärztlicher Notdienst Woche 40 und 41/ 2023
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.

Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf 
Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Marolds-
weisach, Pfarrweisach und Untermerzbach:

30.09.2023 und 01.10.2023

Thomas Hundt

Zentstr. 12, 96106 Ebern

Tel. Nr.: 09531 / 390

02.10.2023 und 03.10.2023

Dr. Wolfgang Stark

Kapellenstr. 2-4, 96106 Ebern

Tel. Nr.: 09531/941666

07.10.2023 und 08.10.2023

Dr. Richard Stapf

Zeiler Str. 5, 97522 Sand a. Main

Tel. Nr.: 09524/7010

Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.

In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

29.09.2023 Itzgrund-Apotheke Itzgrund, Tel. 09533/8458
30.09.2023 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
01.10.2023 Stadt-Apotheke Barbara und Dr. Gundula 

Weigand Bad Königshofen, Tel. 09761/2068
02.10.2023 St. Johannes Apotheke Seßlach, Tel. 09569/227
03.10.2023 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
04.10.2023 Einhorn- Apotheke Haßfurt, 09521 / 1468
05.10.2023 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
06.10.2023 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
07.10.2023 Löwen-Apotheke Haßfurt, Tel. 09521/1496
08.10.2023 Linden-Apotheke Zeil, Tel. 09524/82330
09.10.2023 Stadt-Apotheke Barbara und Dr. Gundula 

Weigand Bad Königshofen, Tel. 09761/2068
10.10.2023 Rats-Apotheke Zeil, Tel. 09524/266
11.10.2023 Apotheke am Markt Bad Königshofen, Tel. 

09761/91230
12.10.2023 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
13.10.2023 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074

Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der 
Seite www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen 
werden.
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Behandelt werden die Themenfelder Gerätebedienung, 
Appnutzung, Sicherheit und (Video-)Kommunikation.
Gefördert durch die Gesundheitsregion plus
Anmeldung: E-Mail mit Aktionstitel, Namen, Telefonnummer & 
E-Mailadresse an gesundheitsregion@hassberge.de oder Tel. 
09521/27 490
Mitzubringen: Eigenes Smartphone oder Tablet mit ein-
gerichtetem Play- / Appstore, Passwörter für die Installation von 
Apps (z.B. Apple-ID).
Johannes Kaufmann
Sa., 14.10.23, 14.00 - 17.00 Uhr
Maroldsweisach / Rathaus, kostenfrei

Aus zwei werden drei – und nun?“
Mit der Geburt kommt das Kind gleich wie ein „Überraschungs-
Ei“ zur Welt. Von einem auf den anderen Tag steht das Leben 
Kopf und das Kind steht im Mittelpunkt.
Der Vortrag möchte einstimmen auf die Elternschaft und 
Impulse geben, wie Paare in Verbindung bleiben und 
gemeinsam ihrer neuen Elternrolle gerecht werden können.
In Zusammenarbeit mit der Caritas-Beratungsstelle für Familien, 
Kinder, Jugendliche und Eltern
Monika Fuchs
Mo., 23.10.23, 19.00 - 20.30 Uhr
Maroldsweisach / Rathaus, kostenfrei

Predigt-Dreiklang beim Jahresthema-
Gottesdienst der Diakonie Bamberg-
Forchheim in Ebern am 8.10.
Zu einem gemeinsamen Gottesdienst unter der Überschrift 
„Lebensatem“ laden die Diakonie Bamberg-Forchheim und 
die evangelische Kirchengemeinde Ebern ein. Am Sonntag, 
8. Oktober 2023, predigen Pfarrer Holger Manke, Diakonin 
Katrin Schiller und Sven Steffan (Diakonie Bamberg-Forch-
heim) im Dreiklang zum Jahresthema der Diakonie. Musikalisch 
umrahmt wird der Gottesdienst u.a. von der Band des Sozial-
psychiatrischen Zentrums „Time for Life“. Beginn ist um 10 
Uhr im Gemeindesaal der evang. Kirche, Lützeleberner Str. 
8 in Ebern. Im Anschluss ist noch Zeit für Begegnungen und 
Gespräche beim Kirchencafé.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Maroldsweisach
In der Woche vom 25. bis 30. September werden die 
Präparandinnen und Präparanden ihre Gaben für Erntedank 
einsammeln. Siehe Kirchenbote.

Samstag, den 30. September
13:00 Uhr Dekanats Konfi-Event im Gemeindehaus Haßfurt
Sonntag, den 01. Oktober, Erntedank
08:45 Uhr Gottesdienst in Eckartshausen
10:00 Uhr familienfreundlicher Erntedankgottesdienst

mit Einführung der Konfis in Maroldsweisach
Dienstag, den 03. Oktober
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal

Kontakt 015120281746
Sonntag, den 08. Oktober, 18. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
Dienstag, den 10. Oktober
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal

Kontakt 015120281746
Mittwoch, den 11. Oktober
14:00 Uhr Frauentreff „Labyrinth“ Führung durch die Veste 

Heldburg; Einkehr in das Burgrestaurant,
Treffpunkt Arche. Siehe Kirchenbote.

Eine kostenlose Schnupperstunde ist möglich.
Mitzubringen: Handtuch und Getränke
Elizabeth Bergmann
donnerstags, ab 21.09.23, 10x, 19.00 - 20.00 Uhr
Maroldsweisach / Grundschule, Turnhalle, € 60,00

VHS Angebote Maroldsweisach
Helga Grüner
Sonnebergstr. 7
96126 Maroldsweisach
Tel. (0 95 32) 6 15
helgagruener@t-online.de

Cane Fu - Selbstverteidigung für Senioren
Cane-Fu, die Überraschung, wenn der Regenschirm oder der 
Gehstock plötzlich zur Selbstverteidigung genutzt wird. Unser 
Umgang miteinander ist stets freundlich, rücksichtsvoll und 
vorsichtig. Das Thema Selbstverteidigung enthält aber auch 
gewalttätige Elemente, die wir am Gummikissen trainieren. 
Außerdem beschäftigen wir uns mit mentaler Stärkung, 
Deeskalation, Bewegung, Koordination, Sturzprophylaxe und 
Spaß. Vorkenntnisse oder gute körperliche Fitness sind nicht 
erforderlich. Sie sollten sicher stehen können und möglichst die 
Arme uneingeschränkt bewegen können.
Stöcke werden gestellt.
Gefördert durch das Amt für Soziales und Senioren, Fach-
bereich Seniorenarbeit
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Getränk
Jan Fitzner
mittwochs, ab 04.10.23, 4x, 18.00 - 19.30 Uhr
Maroldsweisach / Grundschule, Turnhalle, kostenfrei

Der Verschleiß des Kniegelenks – Von der 
konservativen Therapie bis zur Knieprothese
Dr. med. Torsten Burkhardt, leitender Arzt des MVZ für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie in Ebern, wird über die Ursachen der 
Entstehung verschleißbedingter Kniegelenks-Erkrankungen 
sowie deren Behandlungsmöglichkeiten, insbesondere über 
die Medikamentenverordnung, Physiotherapie, Hilfsmittel-
anpassungen, alternative Therapieoptionen bis hin zu ver-
schiedenen operativen Verfahren, die im Ambulanten OP-
Zentrum in Ebern und stationär in den Haßberg-Kliniken - Haus 
Haßfurt durchgeführt werden, informieren.
Die Knie-Endoprothetik ist ein wichtiger Schwerpunkt im 
Leistungsspektrum des Facharztes für Orthopädie und Unfall-
chirurgie.
In Zusammenarbeit mit den Haßberg-Kliniken
Dr. med. Torsten Burkhardt
Di., 10.10.23, 18.00 - 19.30 Uhr
Maroldsweisach / Rathaus, kostenfrei

Amigurumi (Tiere) häkeln
Wir häkeln gemeinsam ein kleines Tierchen. Grundkenntnisse 
im Häkeln sind Voraussetzung. Material kann vor Ort erworben 
werden.
Anmeldung direkt bei unserem Kooperationspartner Wolllädele 
chaotisch bunt unter Tel. (0 95 23) 50 16 721
Mitzubringen: Häkelnadel Stärke 2,5; 
Schere, Vernähnadel ohne Spitze
Andrea Schamberger
Do., 12.10.23, 19.00 - 21.30 Uhr
Maroldsweisach / Mittelschule, € 20,00

Keine Scheu vor dem eigenen Handy oder Tablet! 
- Einführungskurs Mobiltelefon und Tablet für 
Senioren
Ist die digitale Welt ein Buch mit sieben Siegeln für Sie? Dann 
haben wir die Lösung!
Unser Kursleiter erklärt anschaulich und leicht verständlich, wie 
Sie Ihr Mobilgerät souverän bedienen können.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach

Sonntag, 1.10. - Erntedankfest

10.00 Famliengottesdienst
Montag, 2.10.
19.30 Chor „Voices of Light“ in Altenstein
Freitag, 6.10.
18.00 – 20.00 Teenstreff im CVJM – Geburtstagsfeier
Samstag, 7.10.
14.30 – 17.00 Kindernachmittag im CVJM zum Thema „Siehst 

du mich?“
Sonntag, 8.10. - 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Gottesdienst
Montag, 9.10.
19.30 Chor „Voices of Light“ in Altenstein
Dienstag, 10.0.
19.30 Posaunenchor
Freitag, 13.10.
19.00 Jugendgottesdienst „Connect“ in Haßfurt
Sonntag, 15.10. – 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Gottesdienst
Montag, 16.10.
19.30 Chor „Voices of Light“ in Altenstein
Dienstag, 17.10.
19.30 Posaunenchor
Samstag, 21.10.
9.30 – 12.00 Konfirmandenunterricht in Hafenpreppach
Sonntag, 22.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Kirchweih-Gottesdienst mit Abendmahl
18.45 Aha-Gottesdienst in Altenstein
Montag, 23.10.
19.30 Chor „Voices of Light” in Altenstein
Dienstag, 24.10.
19.30 Posaunenchor
Donnerstag, 26.10.
14.00 Seniorennachmittag
Freitag, 27.9.
18.00 – 20.00 Teenstreff im CVJM
Sonntag, 29.10. - 21. Sonntag nach Trinitatis
8.45 Gottesdienst
Dienstag, 31.10.
19.30 Posaunenchor

Pfarramtssekretärin

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ditterswind
Sonntag, den 01.10.2023 - Erntedankfest
9.00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind
Sonntag, den 08.10.2023 - 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Ueschersdorf

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein

Sonntag, 1.10., Erntedankfest
8.45 Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Famliengottesdienst in Hafenpreppach
Montag, 2.10.
19.30 Chor „Voices of Light“
20.00 Posaunenchor
Donnerstag, 5.10.
19.00 Offenes Singen im Gemeindehaus
Freitag, 6.10.
18.00 – 20.00 Teenstreff im CVJM – Geburtstagsfeier
Samstag, 7.10.
14.30 – 17.00 Kindernachmittag im CVJM zum Thema „Siehst 

du mich?“
Sonntag, 8.10., 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Gottesdienst zum CVJM-Jahresfest
Montag, 9.10.
19.30 Chor „Voices of Light“
20.00 Posaunenchor
Freitag, 13.10.
19.00 Jugendgottesdienst „Connect“ in Haßfurt
Sonntag, 15.10., 19. Sonntag nach Trinitatis
8.45 Gottesdienst
Montag, 16.10.
19.30 Chor „Voices of Light“
20.00 Posaunenchor
Samstag, 21.10.
9.30 – 12.00 Konfirmandenunterricht in Hafenpreppach
Sonntag, 22.10., 20. Sonntag nach Trinitatis
18.45 Aha-Gottesdienst
Montag, 23.10.
19.30 Chor „Voices of Light”
20.00 Posaunenchor
Freitag, 27.9.
18.00 – 20.00 Teenstreff im CVJM
Sonntag, 29.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Kirchweihgottesdienst mit Abendmahl in 

Junkersdorf
Montag, 30.10.
20.00 Posaunenchor
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Montag 16.10. Hl. Hedwig von Andechs, hl. Gallus, hl. 
Margareta Maria Alacoque
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier (Kirchweihmontag) 

anschließend Friedhofsgang (Boddu)
+ Verstorbene für die Pfarrei 
Autenhausen

FFW Maroldsweisach
Einsatzübung auf dem Zeilberg
Feuerwehr Einsatzübung besonderer Art
Am Samstag, um 16.30 Uhr, heulten im Gemeindegebiet der 
Marktgemeinde Maroldsweisach die Sirenen. Gemeldet war 
zunächst ein kleiner Flächenwaldbrand auf dem Zeilberg. 
Da dieser auf eine Werkstatt im dortigen Steinbruch über-
zuspringen drohte, wurde nachalarmiert. Daneben ereignete 
sich noch ein Unfall zwischen einem Radlader und einem Klein-
transporter auf dem Werksgelände des Steinbruchbetriebes 
und ein Forstunfall an der Bandförderanlage Betriebes. Ein 
nichtalltägliches Szenario für die Feuerwehren, die im Detail 
nicht wussten, was auf sie zukommt.
Zuerst wurde die Feuerwehr Maroldsweisach um 16.30 Uhr 
alarmiert. Die Übung war vom 1. Kommandanten Andrè Grüner 
organisiert worden, der die Gesamteinsatzleitung in die Hände 
seines 3. Kommandanten, Tobias Vollert, legte. Als dann zehn 
Minuten später das Flächenfeuer auf die Werkstatt des Tage-
baus überzuspringen drohte, wurden die Feuerwehren Birken-
feld, Allertshausen, Geroldswind, Wasmuthhausen und Burg-
preppach nachalarmiert.
Wieder fünf Minuten später wurden große Fässer für Wasser-
reserven befüllt und zum Brandort beordert, sowie die 
Feuerwehren Eckartshausen und Pfaffendorf. Nachdem es 
zwischenzeitlich zu einem Unfall mit einem Radlader und 
einem Klein-Lkw gekommen war, wurden die Feuerwehren 
Hafenpreppach mit dem First Responder (qualifizierter Erst-
helfer und zusätzliches Glied in der Rettungskette zwischen 
der Laienhilfe und dem qualifizierten Rettungsdienst), sowie 
Ermershausen, Ditterswind und Altenstein nachalarmiert. 
Schließlich kam es noch zu einem Forstunfall, der die 
Alarmierung der Wehren aus Hafenpreppach, Ermershausen, 
Ditterswind und Altenstein nach sich zog. Das ganze Szenario 
spielte sich etwa 350 Meter nordöstlich der Zufahrt zum Stein-
bruchgelände, von der Zeilbergstraße kommend, ab.
Zuerst war die Feuerwehr Maroldsweisach mit ihrem Einsatz-
leiter, 3. Kommandanten Tobias Vollert vor Ort, die mit der 
Bekämpfung des Waldflächenbrandes, etwa 40 Meter nord-
westlich der Förderbandanlage begann, hinter der sich später 
der Forstunfall ereignete. Kurze Zeit später hörte man wieder 
Martinshörner, als weitere Feuerwehren anrücken und die 
Gefahr bestand, dass das Feuer auf eine Werkstatt übergreifen 
könnte. Bis schließlich die letzten Einsatzkräfte eingetroffen 
waren um ihre Arbeit aufzunehmen, waren etwa 40 Minuten ver-
gangen.
Auf dem gesamten Einsatzgelände „wimmelte“ es nur so von 
Feuerwehrleuten, die alle zielstrebig, entsprechenden ihrer Auf-
gabenstellung, ihren Einsatz abarbeiteten. Mit vor Ort war auch 
Kreisbrandinspektor Andreas Franz und Kreisbrandmeisterin 
Simone Halbig. Gelegt wurde eine etwa 400 Meter lange 
Schlauchleitung vom Bereich des Verwaltungsgebäudes, wo 
ein Tank mit mehreren hundert Kubikmeter Wasser steht, bis zur 
Einsatzstelle. An einem 28.000 Liter fassenden Tank hatte die 
Feuerwehr Wasmuthhausen eine Pumpe angeschlossen, um 
das Wasser zum Flächenbrand zu pumpen. An der Unfallstelle 
mit dem Radlader und dem Kleintransporter waren vorwiegend 
die Feuerwehr Ermershausen und Hafenpreppach tätig, um die 
verunfallten Personen unter Einsatz einer Rettungsschere, bzw. 
eines Spreizers, zu retten. Diese wurden von einem Feuerwehr-
arzt gesichtet, schonend aus dem verunfallten Kleintransporter 
geborgen und in der Nähe weiter versorgt. 

Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und 
Weggefährten
Sonntag, 01.10., 26. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Freitag 06.10., Hl. Adalbero, Bischof von Würzburg
Pfaffendorf 18:30 Messfeier
Samstag, 07.10., Gedenktag Unsere Liebe Frau vom Rosen-
kranz
Pfarrweisach 18:30 Vorabendmesse
Dienstag, 10.10., Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis
Pfarrweisach 14:00 Messfeier mit Krankensalbung
Mittwoch, 11.10., Hl. Johannes XXIII., Papst
Pfaffendorf 18:30 Rosenkranz
Pfarrweisach 18:30 Requiem f. d. Verstorbenen des 

Monats September

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Samstag 30.09. Hl. Otto, Bischof von Bamberg, hl. Hierony-
mus, Priester, Kirchenlehrer
Seßlach 13:30 Taufe (Heim)
Sonntag 01.10. 26. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
Kollekte für die Caritas (Haussammlung 25.09. - 01.10.)
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier mit Segnung der 

Erntegaben (MüllerChr)
+ Fam. Heinlein, Hofmann und Angeh.

Wasmuthhausen 08:45 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest 
(Boddu)
+ Fam. Hofmann und Fischer / + Hans 
Och und Fam. Schauer

Dietersdorf 08:45 Wortgottesfeier mit Kommunion-
spendung

Seßlach 10:15 Eucharistiefeier mit Familiengottes-
dienst zu Erntedank (Boddu)
+ Maria und Ludwig Schätz / + Fam. 
Schineller

Dienstag 03.10. Hl. Hieronymus
außer Haus 10:00 Ökum. Andacht am Ummerstädter 

Kreuz (Pfarreien Autenhausen, Neun-
dorf und Seßlach) (Boddu)

Freitag 06.10. Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, Ordensgründer
SeßlPfarrsaal 15:00 Gruppenstunde (Bohl)
Samstag 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom 
Rosenkranz
Oberelldorf 17:30 Eucharistiefeier (MüllerChr)

+ Martin und Johanna Jörg-Schlund 
/ + Elmar Denninger / + Oswald 
Braunreuther, Eltern und Geschwister

Sonntag 08.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
Seßlach 10:30 Evangelischer Gottesdienst
Dienstag 10.10.
Autenhausen 19:00 Ökumene-Sitzung im Pfarrzentrum
Freitag 13.10.
SeßlPfarrsaal 15:00 Gruppenstunde (Bohl)
Samstag 14.10. Hl. Burkhard, Bischof v. Würzburg, hl. 
Kallistus I., Papst, Märtyrer
Autenhausen 19:00 Eucharistiefeier (Boddu)
Sonntag 15.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier zur Kirchweihe 

(MüllerChr)
+ Fam. Vollkommer, Tranziska und 
Lothar Baier und Angeh. / + Fam. 
Rehlein, Lenk und Ingrid Gagel

Wasmuthhausen 09:00 Wortgottesfeier mit Kommunion-
spendung (Brückner E.)

Seßlach 10:15 Eucharistiefeier (MüllerChr)
+ Kristin Bohl / + Nicole Klüglein und 
Irene Albrecht / + Maria und Adam 
Schubert und Angeh. / †Ilse Rößner / 
+ Heinrich Paul
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Stellv. Bürgermeisterin Heidi Müller-Gärtner informiert sich 
bei Feuerwehrkommandanten Andrè Grüner am Einsatzort 
� Foto: Helmut Will

FFW Wasmuthhausen
Heiliger Sankt Florian ein Wasmuthhäuser?
Freiwillige Feuerwehr Wasmuthhausen legt erfolgreich 
Leistungsprüfung ab!
Diese Vermutung stellte sich der ein oder andere der zahl-
reichen Zuschauer während der Abnahme der Leistungs-
prüfung „die Gruppe im Löscheinsatz“ vergangenen Sonntag 
in Wasmuthhausen. Diese doch nicht ganz sachgerechte 
und mit Humor hinterlegte These bezieht sich ausschließ-
lich auf die gezeigte Leistung der Feuerwehrkameraden. 
Unter den Augen von Kreisbrandmeisterin Simone Halbig 
und dem Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Geroldswind, Robert Müller, stellten sich neun Floriansjünger 
aus Wasmuthhausen dieser diffizilen Aufgabe und legten die 
Prüfung mit Bravour und null Fehlerpunkten ab. Eine Woche 
lange wurde hierfür jeweils in den Abendstunden hart trainiert 
und die feuerwehrtechnischen Fachkenntnisse unter Zeitdruck 
mehr als vertieft. Als Ausbilder während der Übungswoche 
fungierte Uwe Hein aus Altenstein, der sein großes Feuerwehr-
wissen mit großem Engagement an die Prüflinge weitergab - so 
konnte eine hochwertige und erstklassige Ausbildung garantiert 
werden. 2. Bürgermeisterin Heidi Müller-Gärtner zeigte sich 
hocherfreut über die Leistungsbereitschaft und Leistungsfähig-
keit der Prüfungsteilnehmer und ging in ihrer Laudation kurz 
auf die Stressparameter einer Prüfung im Allgemeinen und im 
Besonderen auf die einer Leistungsprüfung nach der Feuer-
wehrrichtlinie in Bayern ein. Im Anschluss bedankte sie sich 
im Namen der Marktgemeinde Maroldsweisach besonders bei 
Ausbilder Uwe Hein, sowie den Teilnehmern der Leistungs-
prüfung und übergab dem 1. Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Wasmuthhausen, Christian Menzel, ein kleines 
Präsent für die Leistungsbereitschaft. Kommandant Christian 
Menzel sprach den Teilnehmer ebenfalls seine Anerkennung 
aus und war neben der gezeigten Leistung besonders auf die 
Kameradschaftspflege stolz: „Das schweißt zusammen – der 
gemeine Feuerwehrmann kennt eben nicht nur seine Pflicht, 
er liebt vor allem auch die kameradschaftliche Geselligkeit…“, 
so Kommandant Menzel bei der Abschlussbesprechung. 
Im Anschluss wurden alle Teilnehmer und Prüfer durch den 
Feuerwehrverein Wasmuthhausen zu einem ausgiebigen und 
deliziösen Leckerbissen eingeladen. Im Einzelnen legten 
Torsten Schmitt und Christian Menzel die Stufe 6, Stefan 
Krämer, Holger Keller und Mario Schmidt die Stufe 5, Lukas 
Netter die Stufe 2 und Nils Menne die Stufe 1 erfolgreich ab. 
Maschinist Daniel Eisentraut und Gruppenführer Christian 
Vogel fungierten als Ersatzteilnehmer.

Auch der Forstarbeiter wurde gerettet und konnte nur unter 
erschwerten Bedingungen geborgen werden. Ende der erfolg-
reichen Übung war gegen 18.30 Uhr.
Danach ging es zum Bauhof der Gemeinde nach Marolds-
weisach, wo künftig das neue Feuerwehrgerätehaus der Markt-
gemeinde sein wird, um dort bei einer Nachbesprechung die 
Übung zu analysieren. Hier bedankte sich zunächst der 1. 
Kommandant der Feuerwehr Maroldsweisach, Andrè Grüner, 
bei seinen Feuerwehrkameraden für deren Einsatz und 
erläuterte deren Aufgaben bei dem Übungseinsatz. Sein Dank 
galt auch den Kameraden des THW und der Unterstützungs-
gruppe „Örtliche Einsatzleitung“ (UG Öel), für deren Mithilfe. 
Am Einsatzort war auch die stellv. Bürgermeisterin Heidi Müller-
Gärtner gewesen, die den Wehrleuten für ihren professionellen 
Einsatz am Zeilberg dankte und ihre Bewunderung ausdrückte. 
„Mir hat es imponiert zu sehen, wie alle Feuerwehren gut 
zusammen gearbeitet haben“, sagte stellv. Bürgermeisterin, 
verbunden mit dem Dank an die Feuerwehr Maroldsweisach 
und ihrem 1. Kommandanten Andrè Grüner für die Einsatz-
planung und an die Feuerwehrdienstaufsicht. Heidi Müller-
Gärtner freute sich auch, dass die Verantwortlichen des Zeil-
bergsteinbruches das Gelände für die Einsatzübung zur 
Verfügung gestellt haben. Die stellv. Bürgermeisterin lud die 
Einsatzkräfte anschließend zu einer kleinen Stärkung ein.

Mit einer Rettungsschere öffnen Feuerwehrleute die Tür des 
verunfallten Kleintransporters� Foto: Helmut Will

Eine junge Frau wird vom Unfallort abtransportiert, während 
noch weitere Personen im Führerhaus und auf der Ladefläche 
auf ihre Rettung warten� Foto: Helmut Will

Andrè Grüner (rechts), Feuerwehrkommandant der Feuerwehr 
Maroldsweisach an der Einsatzleitstelle, hat den Überblick über 
die angekommenen Einsatzkräfte� Foto: Helmut Will

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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die Theater - AG Untermerzbach sowie den Autor Christian 
Seltmann aus Coburg.
Alle drei Preisträger überzeugten unsere Jury durch ihren 
Einsatz für Musik, Kunst und Literatur unter gleichzeitiger 
Einbeziehung der jungen Generation. Es ist sichtbar, dass 
Brücken gebaut wurden und dieses auch weiterhin die Aktivi-
täten unserer Preisträger bestimmt.
Die Preise wurden im Rahmen unseres Jazz Frühschoppens an 
die glücklichen Gewinner übergeben.

Schützenverein Ditterswind
Ferienprogramm landete „Volltreffer“

Das Ferienprogramm der Sport-
schützen Ditterswind am 
25.08.23 fand auch in diesem 
Jahr großen Anklang. An ver-
schiedenen Stationen konnten 
die Kinder und Jugendlichen 
beweisen, wie gut sie zielen, 
werfen und schießen können. 
Am Besten hat allen natürlich 
das Schießen mit dem Licht- 
und Luftgewehr gefallen. Nach 
einer kurzen Stärkung mit 
Getränken und Laugenstangen 
wurden noch einige Spiele im 
Hof gespielt. Der Vormittag 
endete mit einer Siegerehrung.

Wer Interesse hat, das Schießen auszuprobieren und so ein 
neues Hobby zu finden ist herzlich zum Jugendtraining, jeden 
Montag von 17-18:30 Uhr, eingeladen. Um kurze Voranmeldung 
bei Kerstin Schneider (0151/74109270) wird gebeten.

VdK Ortsverband Maroldsweisach
Von den beiden Aktivitäten dieses Jahr haben wir schon in den 
letzten beiden Artikeln berichtet! Heute möchten wir auf unsere 
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen am 22.10.23 ab 15:00 
Uhr im Saal der Brauerei Hartleb Maroldsweisach hinweisen 
und herzlich einladen!
Wir haben Altbürgermeister Werner Thein gewinnen können 
einen Vortrag über Maroldsweisach und Umgebung zu halten. 
Auf den wir schon sehr gespannt sind.
Auch möchten wir noch einmal auf die Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Erfurt am 16.12.23 hinweisen. Vor dem 
Besuch des Weihnachtsmarktes ist noch ein 1,5-stündige 
Fahrt durch Erfurt mit einer historischen Straßenbahn geplant. 
Anmeldungen wieder bei Karl Gröschel unter den Telefon-
nummern 09535/1343 oder 0160/1874650. Es wird bestimmt 
einen interessanter und besinnlicheren Ausflug werden.
Ab Mitte Oktober bis Mitte November findet wieder unsere jähr-
liche Haussammlung unter dem Motto „helft Wunden heilen“ 
statt. Mit Ihren Spenden konnte schon mehreren bedürftigen 
Menschen in unserer Gegend geholfen werden!
Auf ein zahlreiches Erscheinen zu unserer Jahreshauptver-
sammlung und zur Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Erfurt 
würden wir uns sehr freuen.
Alle Spenden kommen bedürftigen Menschen zugute!
Es freut sich die Vorstandschaft
VdK OV-Maroldsweisach

Freie Wählergemeinschaft Maroldsweisach
Jahreshauptversammlung 2023
Am Donnerstag, den 12. Oktober 2023, 
findet die Jahreshauptversammlung der 
Freien Wählergemeinschaft Marolds-
weisach e. V. (FWG) mit Neuwahlen der 

Vorstandschaft statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Mehrzweckgebäude in 
Geroldswind.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Informationen der FWG über die Arbeit im Gemeinderat
8. Anträge an die Vorstandschaft
Hiermit werden alle Mitglieder und Interessierte herzlich zur 
Teilnahme eingeladen.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten! Anträge und 
Wünsche können gerne bereits vorab per E-Mail an die Vor-
standschaft versandt werden.
Gezeichnet:
Ramona Schrapel
1. Vorsitzende

Musik und Kunst Hafenpreppach
Neues aus dem Verein Musik und Kunst in 
Hafenpreppach
Zur Mitgliederversammlung am 26. August 2023:
•	 Unser Verein konnte auch das Geschäftsjahr 2022 erfolg-

reich im Sinne seiner Satzung abschließen.
•	 Die Mitgliederentwicklung verlief positiv.
•	 Die Veranstaltungen, wie unsere Kultur-und Musikreise nach 

Berlin mit einem Besuch der Staatsoper Unter den Linden, 
den Jazz Frühschoppen im Schlossgarten Hafenpreppach 
sowie das vorweihnachtliche Beisammensein und die an-
schließende Krimilesung fanden sehr guten Zuspruch.

•	 Bei den Wahlen zum Vorstand wurden Henrik Stein als 
erster Vorsitzender sowie Claudia Hafenecker als zweite 
Vorsitzende bestätigt. Michaela Weingartner, Petra Fiedler 
und Volker Fiedler ergänzen den Vorstand.

Für das verbleibende Jahr 2023 sowie für 2024 sind u.a. 
folgende Veranstaltungen geplant:

•	 Vorweihnachtliches Mitgliedertreffen sowie Konzert einer 
Harfenistin

•	 Gemeinsame Tagesreise in die Kunsthalle Darmstadt zur 
Ausstellung ‘Animalia’

•	 Konzert der Bergsträsser Barocksolisten in der Kirche 
Hafenpreppach

•	 Sommerliche Veranstaltung im Garten des Schlosses 
Hafenpreppach

•	 Einladung von Musikerinnen und Musiker zum Musizieren in 
und um Hafenpreppach (Konzerte, Meisterklassen)

•	 Fortsetzung und Ausbau der Zusammenarbeit mit 
Schulen in unserer Region und der Gestaltung attraktiver 
musikalischer und kultureller Programme einschließlich Mit-
wirkung von Schülerinnen und Schülern

Über Termine informieren wir auf unserer Website  
www.musikundkunst.org, sowie an dieser Stelle.

Vergabe des ersten Förderpreises für Musik und Kunst

Die Ausschreibung und Vergabe unseres ersten Förder-
preises für Musik und Kunst war ein großer Erfolg. Aus zehn 
hervorragenden Bewerbungen hat sich unsere Jury für drei 
Preisträger entschieden. Der erste Preis ging an die Stadt-
kapelle Sesslach. Zwei zweite Preise haben wir vergeben an 
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Schulanfänger 2023
Schulanfang in der Grundschule Maroldsweisach 

mit den Schulorten Maroldsweisach und Pfarrweisach
MAROLDSWEISACH
In der Klasse 1 a in Maroldsweisach wurden 12 Jungen und 11 Mädchen eingeschult. Die neuen 
Erstklässler kommen aus Maroldsweisach und seinen Ortsteilen Allertshausen, Altenstein, Dippach, 
Eckartshausen und Wasmuthhausen bzw. aus dem Nachbarort Ermershausen. Mit auf dem Bild sind 
zu einen die Klassenleiterin Andrea Wölfel-Selzam (rechts) sowie Lehramtsanwärterin Silvia Glodschei 
(links). – Den Schulanfangsgottesdienst unter dem Thema „Ich bin einmalig und von Gott geliebt“ 
leiteten Pfarrerin Martina Posekardt und Religionspädagogin Christine Kettler-Pohl.

PFARRWEISACH
Die Klasse 1 b in Pfarrweisach besuchen in diesem Jahr 24 Schulneulinge, nämlich 13 Buben und 11 
Mädchen. Die ABC-Schützen werden von Arlenne Meißner (rechts) in das Schulleben eingeführt und 
kommen aus Pfarrweisach und seinen Ortsteilen Herbelsdorf, Junkersdorf, Kraisdorf und Lichtenstein 
sowie aus den Maroldweisacher Ortsteilen Hafenpreppach, Pfaffendorf und Saarhof. Der Gottesdienst 
mit dem Titel „Ich bin einmalig und von Gott geliebt“ wurde gestaltet von Pfarrerin Martina Posekardt, 
Religionspädagogin Christine Kettler- Pohl und Pater Sinto George.



Zeilberg-Echo - 25 - Nr. 20/23

Im Namen der Marktgemeinde Maroldsweisach wurden im September zahlreiche Glückwünsche überbracht.

Wir wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Jubilarin Helga Preßel mit Gemeinderätin Doreen Büschel

Jubilarin Ella Schmitt mit Ortssprecher René Müller und der 
2. Bürgermeisterin Heidi Müller-Gärtner

Jubilar Helmut Schneider mit der 2. Bürgermeisterin Heidi 
Müller-Gärtner

Jubilarin Renate Binger mit der 2. Bürgermeisterin Heidi 
Müller-Gärtner

Im Namen der Marktgemeinde Maroldsweisach wurden im September zahlreiche Glückwünsche überbracht.
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Großer Andrang beim diesjährigen 
Ferienabenteuer
Seit nunmehr 10 Jahren gibt es das Ferienabenteuer der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern, der Gemeinde Untermerzbach 
und des Marktes Maroldsweisach. Mit Unterstützung der 
Betreuer der Arbeiterwohlfahrt Ebern (AWO) ist das Ferien-
abenteuer eine feste Größe für berufstätige Eltern in Ebern 
und den umliegenden Gemeinden geworden. Durch unseren 
Sponsor marcapo ist eine übersichtliche Homepage unter 
www.ferienabenteuer.ebern.de entstanden, die alles Wissens-
werte über das Programm bietet und die Onlineanmeldung für 
die Kinder zu den Oster-, Pfingst- und Sommerferien möglich 
macht. Zudem erstellt marcapo Flyer und Poster, um auch z. B. 
in Schulen werben zu können.
Im Laufe der Jahre hat sich die Zahl der angemeldeten Kinder 
vergrößert. Von 40 Kindern in den Sommerferien 2013 bis nun 
153 Kindern in den Oster- bis Sommerferien 2023 hat sich 
einiges getan. Inzwischen sind einzelne Wochen wegen großer 
Nachfrage ausgebucht. Für das Jahr 2024 wurden bereits 
Anfragen gestellt.
„Mit der Ferienbetreuung können wir als VG und Gemeinden, 
mit großer Unterstützung unserer Betriebe eine qualifizierte 
Betreuung für Schulkinder in den Ferien anbieten,“ erklärt VG 
Vorsitzender Jürgen Hennemann. Das sei ein Standortvor-
teil der Kommune und für die Unternehmen sowie notwendig 
für die Familien und habe mit zum Titel „Familienfreundlichste 
Gemeinde“ für Ebern beigetragen.
Wie läuft unser Ferienabenteuer ab?
Nach Ankunft aller Kinder, sie können ab 7:30 Uhr gebracht 
werden, wird erst einmal gemeinsam gefrühstückt. Alles was 
für das Frühstück gebraucht wird, können wir bei unserem 
Sponsor, dem REWE Markt Ebern, zusammenstellen lassen.
Für jede Woche bereiten die Betreuer/innen der AWO und die 
Praktikanten/innen der Fachakademien von Bamberg oder Haß-
furt tolle Programme für die Kids vor. Ausflüge, Wanderungen, 
viele Spiele und kreative Aktivitäten - für jeden ist etwas dabei. 
Die Kids können aber auch eigene Ideen einbringen, die dann 
mit Betreuer/innen umgesetzt werden.
In den Osterferien hat unsere Praktikantin ein Kennlern-Bingo 
vorbereitet. So konnten sich die Kinder besser kennenlernen 
und haben vielleicht einige Gemeinsamkeiten feststellen 
können. Dem Höreder Beck, einem weiteren Sponsor, haben 
wir einen Besuch abgestattet. Dort konnte sich jedes Kind ein 
Gebäck aussuchen und hat dazu einen Kakao bekommen. 
In den Pfingstferien tobten die Kinder auf dem Wasserspiel-
platz in Bamberg und fuhren mit dem Floß über die Regnitz. 
Sie bastelten Traumfänger und spielten Stadt-Land-Fluss. Die 
Sommerferien begannen mit viel Regen. Da gab es im Schloss 
Seehof eine Privatführung, einen Kino-Tag und Leckereien 
dazu, einen spannenden Besuch auf dem Bauernhof der 
Familie Leyh, Picknick im Park mit selbstgemachten Fisch-
burgern, Fußball für die Jungs und „Matschkuchen“ für alle. Die 
Kids waren Eis essen, durften sich bei Mandrops ein Geschenk 
aussuchen, denn auch Mandrops unterstützt unser Ferien-
abenteuer. In einer Bäckerei in Neubrunn erlebten die Kinder 
wie Brot gebacken wird und in einer Woche hieß es „Zirkus“. 
Die Kids haben Seilspringen, Balancieren und Jonglieren 
geübt, um es später auch vorführen zu können.

Sei in guten Zeiten dankbar 
und in schlechten Zeiten geduldig.

Gedenkandacht für Sternenkinder
Im Bewusstsein unserer westlichen Gesellschaft ist die Trauer 
um ein Kind, dass tot geboren oder kurz nach der Geburt ver-
stirbt, weitgehend ein Tabuthema.
Diese Sternenkinder konnten meist von ihrer Familie und noch 
weniger von der Umwelt willkommen geheißen werden. Die 
Trauer um Sternenkinder wird auch von Betroffenen selbst ver-
drängt. Doch Trauer muss gelebt werden, um wieder mit sich 
und dem Leben ins Gleichgewicht zu kommen.
Wir, als betroffene Eltern, laden alle Menschen, die um ein 
Sternenkind trauern, zu einer Gedenkandacht ein, um ihnen 
einen Raum für die Trauer zu geben.
Dorfkirche Limbach (Eltmann)
Sonntag, 15.10.2023
15.00 Uhr
Domkapitular Paul Weismantel
Auf Ihr Kommen freuen sich Elfriede & Klaus Nußbaum. Herz-
liche Einladung an alle Interessierte!
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„Für mich war es die beste Entscheidung, ein Ehrenamt im 
FED anzunehmen und mich sozial zu engagieren. Ich kann es 
nur jedem empfehlen. Ich kann mir für mich kein passenderes 
ehrenamtliches Engagement vorstellen. Ich bin froh, hier 
angekommen zu sein und schätze es wirklich sehr. Die Zeit mit 
dem FED-Kind beschert mir viele tolle Momente. Auch die ent-
gegengebrachte Dankbarkeit der Eltern und die strahlenden 
Kinderaugen bestärken mich in dem, was ich mache.“ 
Außerdem schätzt Pia Fichtner an ihrem Ehrenamt die Flexibili-
tät. „Häufig sind die Wochentage für die FED-Einsätze bei uns 
flexibel. Keiner nimmt es dem anderen übel, wenn man in einer 
Woche mal nicht kann oder etwas dazwischenkommt.“
Organisiert wird der Familienentlastende Dienst durch Daniela 
Hümmer (Heil- und Inklusionspädagogin, B.A.), hauptamt-
liche, pädagogische Mitarbeiterin der Lebenshilfe Haßberge 
(Bereich Offene Hilfen). Sie steht als Ansprechpartnerin mit 
Beratung und individueller Anleitung den ehrenamtlichen Mit-
arbeiter*innen und Familien zur Seite. Pia Fichtner findet es 
„klasse, dass auf die Wünsche und Interessen der Ehrenamt-
lichen eingegangen wird, sodass Ehrenamtliche und Familien 
gut zueinander passen.“ Der Kontakt zu den Verantwortlichen, 
so berichtet sie, verläuft sehr unkompliziert. Jeder hat ein 
offenes Ohr und steht für Fragen stets zur Verfügung.
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen werden mit kostenlosen 
Fortbildungen und interessanten Schulungen fit für ihr Ehrenamt 
gemacht. Daher können auch „unerfahrene“ Interessent*innen 
eine passende ehrenamtliche Einsatzmöglichkeit finden. Die 
Lebenshilfe erstattet Fahrtkosten und bezahlt für die Über-
nahme der Betreuungen eine stundenweise, steuerfreie Auf-
wandsentschädigung.
Im Landkreis Haßberge warten aktuell sieben Familien mit 
Angehörigen verschiedenen Alters auf eine*n engagierte*n 
ehrenamtliche*n Mitarbeiter*in.
Haben Sie Lust und Interesse an einem Ehrenamt bei den 
Offenen Hilfen bekommen? Oder möchten Sie den FED in 
Anspruch nehmen? Dann wenden Sie sich an Daniela Hümmer. 
Erreichbar unter: oh3@lebenshilfe-hassberge.de oder 09521-
95457-15.
Das Entlastungsangebot des FED können Angehörige von 
körperlich und geistig behinderten, sinnesbehinderten oder 
chronisch kranken Menschen nutzen (Leistungsberechtigte der 
Eingliederungshilfe nach §99 SGB IX). Die Lebenshilfe berät 
Sie gerne dazu.
Weitere Informationen und Ansprechpartner*innen zu einem 
Ehrenamt, zu (Berufs-) Praktika sowie offene Stellen - auch in 
anderen Bereichen der Lebenshilfe, wie der Paul-Moor-Schule, 
Tagesstätte, Wohnheim oder Assistenz beim Wohnen - finden 
Sie auch unter www.lebenshilfe-hassberge.de. Neben der 
Übernahme von Begleitung und Assistenz ist hier z.B. auch die 
Betreuung von Kinderfahrrädern und Tretrollern gefragt.

Das Ferienabenteuer 2023 ist zu Ende.
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren, denn erst durch 
sie ist es möglich, ein solch umfangreiches Ferienabenteuer 
anbieten zu können: Valeo Powertrain Systems Driveline, 
marcapo, Apotheke am Grauturm, Hans Batzner GmbH, 
Caritasverband Landkreis Haßberge e. V., Elektro Fertsch, 
Flessabank, Gelder & Sorg, Haßberg-Kliniken, Höreder Beck, 
Körperwerkstatt Barth, Künzel sehen u. hören, Ledershop27, 
Leseinsel, Mandrops, Rewe-Markt Ebern, Rösler, Sparkasse 
Schweinfurt-Haßberge, Stadt-Apotheke, Stumpf-ABS, team 
Aquatec, Touristik & Meer Service, Uniwell, von der Forst und 
VR-Bank Lichtenfels-Ebern eG.

Im Familienentlastenden Dienst 
ehrenamtlich aktiv werden
Ehrenamtlich Familien begleiten
Der Familienentlastende Dienst (kurz FED) der Lebenshilfe 
Haßberge e.V. bietet, wie der Name schon verrät, Entlastung für 
Familien, die ein Kind mit Behinderung betreuen. Dabei über-
nehmen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für ein paar Stunden 
die Betreuung bzw. Versorgung des Kindes und verschaffen 
den Eltern Freiräume zur Erholung.
Familie Straub nimmt den FED für ihren Sohn Janos mittlerweile 
seit drei Jahren in Anspruch. Janos ist fünf Jahre alt. Seine 
Mutter Viktoria Straub erzählt: „Er ist durch seine Frühgeburt 
(13 Wochen zu früh) ca. 12 Monate in seiner Entwicklung 
zurück. Janos hat rechtsseitig eine leichte Spastik. Besonders 
zeigt sich das am rechten Arm und seiner Hand. Am rechten 
Bein trägt er eine Orthese. Es sind meist kleine Sachen, die 
ihm schwerfallen und bei denen er Unterstützung braucht, 
z.B. Strümpfe anziehen, Brot schmieren, Schuhe binden... 
Aber: Janos ist - wie alle anderen Kinder auch - ein sehr auf-
geweckter, freundlicher und frecher Junge, der vor fast nichts 
Angst hat.“
Das Angebot des FED stellt für Familien eine wertvolle Unter-
stützung im - mitunter anstrengenden - Pflege- und Betreuungs-
alltag dar.
Auch für Viktoria Straub ist der FED eine wichtige „Entlastung, 
da Janos` Papa unter der Woche selten zuhause ist oder, dass 
man am Wochenende mal etwas als Paar ohne Kinder machen 
kann und natürlich auch Abwechslung für Janos. Er sieht und 
lernt auch andere Leute kennen.“
Janos freut sich sehr über die Aufmerksamkeit und Zeit, die 
ihm die ehrenamtliche FED-Mitarbeiterin Pia Fichtner schenkt. 
Pia Fichtner, 27 Jahre (hauptberuflich Förderschullehrerin) 
unterstützt Janos und seine Familie seit Juli 2020 regelmäßig. 
Sie besucht die Familie einmal in der Woche für zwei Stunden 
und begleitet Janos in seiner Freizeit. Dabei ist es Pia Fichtner 
wichtig, dass Janos seinen eigenen Interessen nachgehen 
kann und dabei selbstständiger wird. Pia berichtet: „Wenn das 
Wetter mitspielt, verbringen wir die gemeinsame Zeit draußen 
an der frischen Luft. Wir spielen im Garten, besuchen den 
Spielplatz, fahren mit dem Laufrad oder spielen mit den Nach-
barskindern. Hier gehen wir ganz seinen Interessen nach. 
Einige Male waren wir auch schon miteinander im Schwimm-
bad oder im Indoor-Spielplatz.“
Die gemeinsamen FED-Termine sind für die Familie, Janos 
und die ehrenamtliche Mitarbeiterin zu einer festen Institution 
geworden, die keiner mehr missen will. Pia Fichtner erzählt: 
„Janos freut sich immer sehr, wenn eine gemeinsame Spiele-
zeit vereinbart ist. Er begrüßt mich fröhlich und gut gelaunt. Ist 
für die kommende Woche noch kein Termin ausgemacht, ruft 
er an oder schickt mir eine Sprachnachricht, in der er fragt, ob 
und wann ich komme. Das ist die schönste Rückmeldung, die 
ich bekommen kann. Auch die Einladung zu seinem Geburts-
tag hat mir gezeigt, wie eng das Verhältnis zwischen mir und 
dem Kind ist.“
Auch für Viktoria Straub ist der Familienentlastenden Dienst 
nicht mehr wegzudenken: „Pia ist das Beste, was uns passieren 
konnte. Auch wenn es damals etwas gedauert hat, bis wir uns 
kennenlernen konnten (aufgrund von Corona), hat sich das 
Warten mehr als gelohnt!“
Wenn man Pia Fichtner nach ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit im FED fragt, dann antwortet sie ohne zu zögern:  

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

!!Kaufe Trödel!! Porzellan,
Kristalle, Zinn, Puppen, Bilder,
Möbel, Teppiche, Näh/Schreibma-
schinen, Uhren, Münzen, Mode-
schmuck, Taschen, uvm. Tel.
0163-2414509

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Verstärkung für unser

TreffpunktDeutschland Team
Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unter-
nehmen im Verlagswesen mit Standort in Forchheim 
und geben mehr als 200 verschiedene Amts- und Mittei-
lungsblätter für Städte und Gemeinden in Bayern heraus. 

Mit TreffpunktDeutschland.de bauen wir ein neues multime-
diales Reisemagazin auf, welches digtal und gedruckt den 
Lesern Informationen zu hunderten Reisezielen  bietet. Um 
unseren Kunden dieses neue Produkt vorzustellen und zu 
vermarkten, suchen wir in Vollzeit eine/n

Teamplayer (m/w/d) im
Verkaufsinnendienst
Die Aufgabenschwerpunkte:
• Akquisition und Betreuung von Kunden für unsere neuen 

bayerischen Reisemagazine

Der ideale Bewerber m/w/d
•  
• ist kontaktfreudig und hat Spaß am Kundenkontakt
• ist engagiert und leistungsfähig
• hat idealerweise bereits Kenntnisse im Verkauf  
• hat idealerweise einen touristischen Hintergrund
• ist multimedial begeisterungsfähig

Wir bieten:

rsgnulshcewba dnu etnasseretni enie  •
• 100% Mobiles Arbeiten

eiche Tätigkeit in 
einem dynamischen Team und einem Projekt mit starkem  
Wachstumspotential

 gnulletsnatseF renie ni netiebrA segidnätstsbles  •
nemmokniE setneirosgnutsiel ,sevitkartta nie  •

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Christian Zenk
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Gerne auch per E-Mail an: c.zenk@wittich-forchheim.de

Jetztbewerben

Wir suchen
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Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Sei immer digital & mobil 
über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner 
Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App 
von LINUS WITTICH wann 
und wo Du willst. Egal ob 
zu Hause an Deinem 
Rechner oder unterwegs 
mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch
Deinen Ort!

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus Maroldsweisach
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Maroldsweisach hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Jahrgang 43 Freitag, den 11. Juni 2021 Nummer 12

Amts- und Mitteilungsblatt für den 
Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen

Zeilberg-
Echo

Herzliche Einladung zur AUSBILDUNGSBÖRSE 
in der Mittelschule Maroldsweisach
Ein wichtiges Anliegen aller Schulen ist es, die Schüler so anzuleiten, dass sie einen Erstberuf auswählen, der 
zu ihnen passt und dessen Anforderungen sie gerecht werden können. Sie sollen den Wert einer qualifizierten 
Berufsausbildung wahrnehmen und erkennen, wie sehr es in allen Berufen neben fachlichem Können auch auf 
soziale und personale Kompetenzen ankommt.
Um die Schülerinnen und Schüler in diesem Schritt zu unterstützen, findet in diesem Schuljahr wiederholt in 
Zusammenarbeit mit 25 regionalen Betrieben eine Ausbildungsbörse statt.

Hierzu öffnet die Mittel-
schule Maroldsweisach 
am

Samstag,  
den 26. Juni 2021 

von 9.00  
bis 12.00 Uhr

ihre Türen.

Alle Interessierten und 
zukünftigen Berufsan-
fänger können eine Viel-
zahl an Informationen 
über Ausbildungsmög-
lichkeiten, Berufsbilder 
sowie Ausbildungsplatz-
angebote sammeln und 
erfahren. In diesem Rah-
men bietet sich auch die 
Möglichkeit Ausbilder 
und Auszubildende zu 
befragen und Betriebe 
kennen zu lernen. Es 
darf gefragt, ausprobiert 
und getestet werden.

Auf Ihr Kommen, eine rege Teilnahme seitens der Schülerinnen und Schüler sowie einen wertvollen Erfahrungs-
austausch freut sich die Schulgemeinschaft der Mittelschule Maroldsweisach.

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hygieneregen!

Schulverband Maroldsweisach

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Jahrgang 43

Freitag, den 11. Juni 2021

Nummer 12
Amts- und Mitteilungsblatt für den 

Markt Maroldsweisach mit seinen GemeindeteilenZeilberg-
Echo

Herzliche Einladung zur AUSBILDUNGSBÖRSE 

in der Mittelschule Maroldsweisach

Ein wichtiges Anliegen aller Schulen ist es, die Schüler so anzuleiten, dass sie einen Erstberuf auswählen, der 

zu ihnen passt und dessen Anforderungen sie gerecht werden können. Sie sollen den Wert einer qualifizierten 

Berufsausbildung wahrnehmen und erkennen, wie sehr es in allen Berufen neben fachlichem Können auch auf 

soziale und personale Kompetenzen ankommt.

Um die Schülerinnen und Schüler in diesem Schritt zu unterstützen, findet in diesem Schuljahr wiederholt in 

Zusammenarbeit mit 25 regionalen Betrieben eine Ausbildungsbörse statt.

Hierzu öffnet die Mittel-

schule Maroldsweisach 

am
Samstag,  

den 26. Juni 2021 

von 9.00  

bis 12.00 Uhr

ihre Türen.

Alle Interessierten und 

zukünftigen Berufsan-

fänger können eine Viel-

zahl an Informationen 

über Ausbildungsmög-

lichkeiten, Berufsbilder 

sowie Ausbildungsplatz-

angebote sammeln und 

erfahren. In diesem Rah-

men bietet sich auch die 

Möglichkeit Ausbilder 

und Auszubildende zu 

befragen und Betriebe 

kennen zu lernen. Es 

darf gefragt, ausprobiert 

und getestet werden.

Auf Ihr Kommen, eine rege Teilnahme seitens der Schülerinnen und Schüler sowie einen wertvollen Erfahrungs-

austausch freut sich die Schulgemeinschaft der Mittelschule Maroldsweisach.

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hygieneregen!

Schulverband Maroldsweisach

Zur Zeitung

HAT JETZT EINE APP
MAROLDSWEISACH

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB
IN DER
HEIMAT

Noch mehr auf  
TreffpunktDeutschland.de
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Das Allgäu überrascht: gelebte Traditionen, frische Kulturalität, 
die authentische und bodenständige Küche. Gemeinsam ist 
allen die hohe Qualität der Angebote. Ob Gastgeber, Restau-
rant oder die Qualität der Wege. Überzeugen Sie sich selbst. 
Das Allgäu erschließt sich dem Besucher zunächst über seine 
malerische Landschaft, seine imposanten Gipfel, seine herr-
lichen Wanderwege oder bezaubernden Seen. Aber war da 
nicht noch etwas? Ja richtig: Schloss Neuschwanstein, der 
Märchenkönig und mit ihm der Blick auf die kulturelle und his-
torische Vielfalt einer Region, die es verdient, aus dem Schat-
ten der Berge zu treten. Pisten, Loipen, Hütten und der schöne 
Blick auf die weißen Alpen. Ein Winterurlaub wie im Märchen.
TreffpunktDeutschland.de/allgaeu

 Wanderer mit Kuh © Füssen Tourismus 
und Marketing / www.guenterstandl.de 

Trachtler © Füssen
Tourismus und Marketing / Baglini 

Neuschwanstein Hohenschwangau
 © Füssen Tourismus und Marketing / Gerhard Eisenschink

ALLGÄU

Allgäu

Foodtrends auf 
Allgäuerisch

„Superfood“ und „from nose to tail“ sind mittlerweile feste Be-
griffe in der bunten Welt der Foodtrends. Ob Acai, Goji oder 
Chia – exotische Beeren oder Samen bevölkern heute jeden gut 
sortierten Kühlschrank. Besonders super an ihnen: Der hohe 
Gesundheitswert, daher auch der Name. Besonders nicht super: 
Sie werden meistens aus fernen Ländern importiert, was ihnen 
einen besonders großen ökologischen Fußabdruck beschert. 

Das Tier von der Nase mit zum 
Schwanz ganzheitlich verwer-
ten – dieser Gedanke steckt 
hinter dem Ansatz „from nose 
to tail“, dem man mittlerweile 
immer häufi ger begegnet. Hin 
zu einem verantwortungs-
bewussten und nachhaltigen 
Konsum, weg von Massenkon-
sum und Wegwerfgesellschaft 
– ein Ziel, das sich viele aktuell 
setzen.
TreffpunktDeutschland.de/allgaeu

Regionale Lebensmittel © Patrick Bergmüller

Ansatz im Ellgass Allgäu Hotel 
© Allgäu GmbH

Bad Wörishofen
Mit zahlreichen Freizeitmöglich-
keiten und herzlicher Gastlich-
keit empfängt das Kneipp-Ori-
ginal Bad Wörishofen im Allgäu, 
rund 70 Kilometer westlich von 
München gelegen, seine Gäste. 
Viel Bewegung und frische Luft 
weitab vom Alltagsstress gibt 
es im 163.000 Quadratmeter 
großen Kurpark mit Rosen- und 
Heilkräuter-, Duft- und Aroma-
gärten im Herzen des Kurortes. 
Der etwa fünf Kilometer lange 
Glücksweg als Teil der Allgäuer 
Wandertrilogie erzählt die Ge-

schichte mystischer und heilender Orte mit Anekdoten und Ge-
dichten rund um das Leben von Pfarrer Sebastian Kneipp. Eine 
Tour auf den 250 Kilometern Rad- und Wanderwegen rund um 
Bad Wörishofen oder eine Runde Golf auf dem 18-Loch-Platz 
des Golf Club Bad Wörishofens runden den sportlichen Urlaub 
ab. TreffpunktDeutschland.de/bad-woerishofen

 © Kur- und Tourismusbetrieb 
Bad Wörishofen

Kempten
Kempten gilt als lebendige und 
geschichtsträchtige Metropole 
des Allgäus. Einerseits blickt 
die Stadt auf über 2.000 Jahre 
Stadtgeschichte zurück, an-
dererseits zeigen der prall ge-
füllten Veranstaltungskalender 
sowie das attraktive Gastro-
nomie- und Shoppingangebot 
die moderne Seite der Hoch-
schulstadt. Kempten hat eine 
spannende Entwicklung erlebt 
von der einstigen Römerstadt 
Cambodunum über die zwei-
geteilte Reichs- und Stiftsstadt 
Kempten bis hin zur vereinig-
ten Stadt, was sich vielerorts 
erkunden lässt: Der Archäo-
logische Park Cambodunum 
erweckt die römische Ära der 
Stadt zum Leben. Das Kemp-
ten-Museum lädt als „Wohn-
zimmer der Stadt“ ein.
TreffpunktDeutschland.de/kempten

Kempten Rathaus
 © (www.guenterstandl.de)

 Kempten Tourismus 

Großer Alpsee
Der Große Alpsee in Bühl ist 
der größte Natursee des All-
gäus und gehört somit ohne 
Zweifel zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten. Der See 
erstreckt sich von West nach 
Ost mit gut 3 km Länge, von 
Nord nach Süd mit fast 1 km 
Breite und einer maximalen 
Tiefe von 22 m.
Am Großen Alpsee ist ein 
breites Angebot an Wasser-
sport nutzbar. Sportlich Aktive 
können hier segeln, surfen, 
angeln und baden, einfach an 
der Seepromenade fl anie-
ren oder eine Fahrt mit dem 
Alpsee-Segler genießen. 
Immenstadt im Allgäu

Alpsee
© Alpsee Immenstadt Tourismus GmbH
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Millstätter See

Ihr Hotel im schönen Thüringer 
Wald bietet u. a. ein Restaurant, Bar, 
Terrasse und einen Wellnessbereich 
mit Finnischer Sauna, Ruheraum und 
Wellnessanwendungen.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
Nutzung der SaunaWLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Komfort

Saison Anreise täglich*
Nächte 2 3 5

19.11. - 02.12.23,
14.01. - 20.01.24,
18.02. - 02.03.24

99 139 229

05.11. - 18.11.23,  
03.12. - 15.12.23,  
21.01. - 03.02.24,
03.03. - 23.03.24

119 169 269

01.10. - 04.11.23,
07.04. - 25.05.24 139 189 289

04.02. - 17.02.24,
24.03. - 06.04.24,
26.05. - 01.06.24

149 199 319

*Anreise in 2023 bei 2 Nächten: SO – MI, FR, 
bei 3 N.: SO – DI, DO + FR, bei 5 N.: SO, DI – FR
Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,10 € p. P./N.  Auch 7 Näch-
te sowie weitere Termine 2024 buchbar.

Thüringer Wald 
Ferien Hotel Rennsteigblick in Friedrichroda

Rhön 
Hotel Gersfelder Hof

Ihr Hotel in Kärnten begrüßt Sie mit 
Restaurant, Bar, Terrasse und Aufzug 
sowie Wellnessbereich mit Hallen-
bad, Saunen, Infrarotkabine, Ruhe-
raum und Wellnessanwendungen.

Für Sie inklusive: 
  7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive Light
Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Sauna, Bio-Sauna, Infrarotkabine 
und Ruheraum2 x geführte 
Wanderung (lt. Hotelaushang)

WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Classic (CL) / EZ

Saison
Anreise DO, SA + SO
Nächte 7
Unterb. DZ CL EZ

21.10. - 29.10.23,
28.04. - 19.05.24,
19.10. - 27.10.24

399 504

01.10. - 20.10.23 429 534

07.09. - 18.10.24 469 574

20.05. - 21.06.24 499 604

22.06. - 06.09.24 549 654

Kurtaxe: ca. 1,70 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel begrüßt Sie mit einem 
Frühstücksraum, Restaurant, Bar, 
Terrasse, Aufzug und Wellness-
bereich mit Saunen, Ruheraum, 
Beautyfarm, Liegewiese u. v. m.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive Light
 Wellnessbereich mit Außenpool 

(saison-/wetter abh.) und Saunen
 Teilnahme am Wochenprogramm 

(lt. Hotel aushang)Kurtaxe
WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Landhaus

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.12. - 13.12.23 129 219 299
01.11. - 30.11.23 169 279 389
01.10. - 31.10.23 179 289 399
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

Ihr Hotel ist mit Restaurant, Bar, 
Terrasse, Biergarten, Wellnessbereich 
mit Hallenbad, Sauna, Ruhe-, Fitness-
raum, Spielplatz und Aufzug ausge-
stattet. Fulda ist ca. 28 km entfernt.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 WillkommensgetränkWellness-

bereich mit Hallenbad, Panorama-
Sauna und RuheraumWLAN

Leihbademantel und -saunatücher
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

29.10. - 15.12.23 119 159 259 359

01.10. - 28.10.23 159 229 369 509

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht

Bayerischer Wald 
Hotel Ahornhof in Lindberg

Österreich – Kärnten 
Hotel Laurenzhof in Lendorf

Reise-Code: ahzw

4 Tage inkl. All Inclusive Light

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: lale

8 Tage inkl. All Inclusive Light

schon ab 5399,p. P.–

Reise-Code: rero

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 599,p. P.–

Reise-Code: gers

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5119,p. P.–

All Inclusive zubuchbar

Bsp. DZ Landhaus

Dom, Fulda

Beispiel Doppelzimmer

Rennsteig-Panorama 

Bsp. DZ Panorama (gg. Aufpreis)

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 72 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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KEIL
E LEKTROTECHNIK

Meisterservice · Kundendienst · eleKtroinstallation
Hauptstrasse 33 · 96126 MaroldsweisacH · 0 95 23 / 92 10 10

1973 – 2023
Wir gehen in RENTE!

Danke für:
50 Jahre
• Gemeinsamkeit
• Treue
• gute Kontakte
• Vertrauen
• und alles … alles Weitere!

Alles Gute wünscht herzlichst Familie Keil!

Telefon: (0151) 52046086
E-Mail: n.kraus@wittich-forchheim.de 
* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 31.10.2023.

HERBST-
AKTIONAKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +1
ANGEBOT *ANGEBOT *

Autohaus Dornig GmbH & Co. KG
Hofer Straße 1, 95502 Himmelkron
Tel. 09273/9860 | info@dornig.de

Subaru Sorglos-Paket

www.dornig.de/subaru

Dachstühle
Bedachungen

Anbauten
Umbauten

Spenglerarbeiten
Altbauten

Fußböden
Holzdecken

Balkone
Carports

Zimmerei
Rainer Schnitzer

Unterelldorf 8 - 96145 Seßlach - Telefon: 09569 567

Gut bedacht

und vieles mehr!

Borzel
GraBmale

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemünda, direkt an der Hauptstraße.

96145 Gemünda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288
borzel-grabmale@t-online.de


